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Nachrichten aus dem Rathaus

Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Pößneck (Verwaltungsgebäude Neu-
städter Str. 1) wurden nachfolgende Fundsachen abgegeben:
- Fahrräder (unterschiedlicher Fabrikate)
- Hartschalenkoffer (Samsonite)
- Einkaufstrolley
- Handys (unterschiedliche Fabrikate)
- diverse Schlüssel und Schlüsselbunde
Diese Fundsachen können zu den bekannten Öffnungszeiten
im Fundbüro der Stadtverwaltung Pößneck, Neustädter Str. 1
abgeholt werden.
Martina Hellfritzsch
Fachbereich Innere Dienste

Souvenirs und Geschenke aus Pößneck
Tatsächlich gibt es einige Erzeugnisse, die es nur hier zu kau-
fen gibt. Ein ganz individuelles Mitbringsel oder Geschenk ist
auf jeden Fall die Pößneck-Tasse mit Stadtmotiven, Ansteck-
Pin in Form des Pößnecker Stadtlogos, Tragetasche mit
Pößnecker Stadtwappen in den Farben gelb und weiß, Gut-
scheinkarte mit einer Pastellcollage „Pößnecker Ansichten“ aus
Motiven des Pößnecker Pastellmalers Theo Böttcher sowie
CDs und Postkarten.

Pastellcollage von Theo Böttcher

In der Stadtinformation Pößneck finden Sie auch eine große
Auswahl an Literatur zur Stadtgeschichte.
Das neuste Geschichtsbuch unserer Stadt ist - „Industriekultur
in Pößneck - Lebenswelten im 19. und 20. Jahrhundert“.
Hier beschreibt die Historikerin Dr. Eva Aymans in ihrem Werk
die Entwicklung der Stadt Pößneck im 19. und 20. Jahrhundert,
als sie sich von einem Ackerbürgerstädtchen zur florierenden
Industriestadt wandelte. Fabriken und Villen waren damals cha-
rakteristisch für Pößneck - und sie sind es noch heute. Diese
Bauwerke, die immer noch beeindrucken, wurden von klugen
Unternehmern der damaligen Zeit erbaut: Ein Großteil dieser
bedeutenden Persönlichkeiten wird, um die Geschichtsdarstel-
lung authentischer zu machen, in dem Buch vorgestellt. Die
passende Ergänzung zum Buch ist die Broschüre „Fabrikanten-
villen in Pößneck“.
Ein besonderes Geschenk kann eine Besichtigungstour durch
Pößneck sein. Mit Sorgfalt und Kompetenz planen wir Ihre per-
sönliche Stadtführung. Sie können unter verschiedenen The-
men wählen! Unter sachkundiger Leitung unserer Stadtführer/in
können Sie die zahlreichen Baudenkmäler und reizvollen Win-
kel unserer Stadt kennenlernen.
Gerne beraten wir Sie und geben Tipps für fast alle Veranstal-
tungen in Pößneck, Meiniger Hof Saalfeld, Bad Blankenburg,
Theater Rudolstadt und Theater Weimar bis hin zum Fußballer-
eignis. Die Eintrittskarten für die Veranstaltungen erhalten Sie in
der Stadtinformation.
Ganz gleich, ob Sie ein besonderes Geschenk für einen Ge-
burtstag fürs Weihnachtsfest suchen, oder sich selbst ein erleb-
nisreiches Wochenende bereiten wollen. Bei uns sind Sie rich-
tig!

Öffnungszeiten in der Stadtinformation -
schauen Sie doch mal vorbei!
Montag 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 16.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten
während des Pößnecker Weihnachtsmarktes
am 25. November bis 27. November 2011
Samstag und Sonntag 11.00 Uhr - 18.00 Uhr

Stadtinformation Pößneck
Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse)
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768
E-Mail: stadtinformation@poessneck.de

Geschenkidee:

Neues Buch zur Stadtgeschichte
„Industriekultur in Pößneck“

Wer zum Weihnachtsfest noch das passende Geschenk für sei-
ne Lieben sucht, dem sei das neue Buch zur Pößnecker Stadt-
geschichte ans Herz gelegt: Das Werk „Industriekultur in Pöß-
neck - Lebenswelten im 19. und 20. Jahrhundert“ gehört in das
Bücherregal eines jeden Pößnecker Geschichtsinteressierten!

Zum Stadtfest, An-
fang September
diesen Jahres,
wurde das neue
Buch über unsere
Heimatstadt Pöß-
neck erstmals vor-
gestellt und war
von Beginn an ein
Verkaufsschlager.
Auf über 400 Sei-
ten, gefüllt mit 116
Abbildungen, wird
aus der Pöß-
necker Geschichte
des 19. und 20.
Jahrhunderts er-
zählt.
In dieser Zeit, so
wissen viele Stadt-
bewohner, war
Pößneck eine flo-
rierende Industrie-
stadt mit vielen

Fabriken, aber auch mit einem blühenden Kulturleben. Nach-
dem in der heutigen Zeit nur noch wenige Relikte wie alte Fa-
brikgebäude von damals bestehen, ist es für den Leser umso
spannender, in die Stadtgeschichte um 1900 einzutauchen.
Welch großen Stellenwert Pößneck in Thüringen hatte und wie
groß der Bürgerstolz zur damaligen Zeit war, beschreibt das
Buch „Industriekultur in Pößneck“.
Fabriken und Villen waren damals charakteristisch für unsere
Stadt - und sie sind es noch heute. Diese Bauwerke, die immer
noch beeindrucken, wurden von klugen Unternehmern der da-
maligen Zeit erbaut: Ein Großteil dieser bedeutenden Persön-
lichkeiten wird, um die Geschichtsdarstellung authentischer zu
machen, in dem Buch vorgestellt. 14 bedeutende Pößnecker
Unternehmerfamilien werden näher beleuchtet, darunter die Fa-
milien Conta, Seige, Bernhardt, Siegel und Vogel.
Wem die Pößnecker „Fabrikantenvillen“ gefallen haben, der
wird die „Industriekultur in Pößneck“ lieben: Ausführliche Stadt-
geschichte mit unzähligen Details lassen das neue Buch zum
Standardwerk für Pößneck werden, über das sich nicht nur Be-
schenkte freuen. Machen Sie sich doch auch einmal selbst eine
Freude und legen Sie sich den Band selbst unter den Weih-
nachtsbaum. Erhältlich ist das Buch für 24,95 EUR in der Stadt-
information sowie bei ausgewählten Buchhändlern.
Dr. Eva Aymans
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Familiennachrichten

Familiennachrichten
Oktober/November 2011

Sterbefälle:

13.10.2011 (in Eisenberg) Juliane Rößler geb. Vorsatz
17.10.2011 (in Pößneck) Anneliese Schildbach

geb. Scheithauer
22.10.2011 (in Pößneck) Rolf Geigenfeind
23.10.2011 (in Pößneck) Werner Henkel
27.10.2011 (in Pößneck) Jenni Weidhase

geb. Vorsatz
31.10.2011 (in Pößneck) Reinhard Pauli
07.11.2011 (in Pößneck) Edeltraud Lange geb. Köhler

Eheschließungen:

18.10.2011 (in Pößneck) Kurt Zieger und
Christa Zieger geb. Richert

18.10.2011 (in Pößneck) Uwe Liebling geb. Schmidt
und
Annette Liebling
geb. Hegewald

22.10.2011 (in Oppurg) Patrick Berthold und
Annette Hammerschmidt-
Berthold
geb. Hammerschmidt

24.10.2011 (in Oppurg) Thomas Auerbach-Gottschall
und
Grit Auerbach-Gottschall
geb. Bachstein

28.10.2011 (in Pößneck) Mario Kulczynski und
Martina Kulczynski
geb. Danková

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe

Freitag, 16.12.2011

Redaktionsschluss
Mittwoch, 07.12.2011, 12.00 Uhr
Texte/Fotos bitte digital liefern!

Herzliche Glückwünsche
zur „Goldenen Hochzeit“

Herrn Walter Blume und Ehefrau Ruth
am 6. Oktober 2011

Herrn Reinhard Büttner und Ehefrau Ilse
am 21. Oktober 2011

Herrn Karl Ulitzsch und Ehefrau Liane
am 21. Oktober 2011

Herrn Lothar Tietz und Ehefrau Rosemarie
am 28. Oktober 2011

Herrn Hans Fischer und Ehefrau Eva
am 11. November 2011

Herrn Dieter Karsunky und Ehefrau Regina
am 11. November 201
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Geburtstagsjubiläen
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:

23.10. zum 84. Geburtstag Frau Blumentritt, Edith
23.10. zum 83. Geburtstag Frau Günther, Edith
23.10. zum 87. Geburtstag Frau Ortlepp, Herta
23.10. zum 87. Geburtstag Herrn Schroeder, Helmut
23.10. zum 97. Geburtstag Frau Suffa, Erna
24.10. zum 91. Geburtstag Herrn Kriebel, Fritz
24.10. zum 83. Geburtstag Frau Wohlfahrt, Ingeburg
25.10. zum 87. Geburtstag Herrn Liese, Herbert
26.10. zum 84. Geburtstag Frau Ende, Margit
27.10. zum 88. Geburtstag Frau Weber, Erna
29.10. zum 83. Geburtstag Frau Schmidt, Gudrun
30.10. zum 83. Geburtstag Herrn Schneider, Arnulf
30.10. zum 97. Geburtstag Frau Ziecke, Lisbeth
31.10. zum 92. Geburtstag Frau Schmidt, Margarete
01.11. zum 87. Geburtstag Frau Vollrath, Hildegard
02.11. zum 83. Geburtstag Frau Gedeon, Ruth
03.11. zum 86. Geburtstag Frau Jäkel, Johanna
03.11. zum 86. Geburtstag Frau Mortag, Ursula
03.11. zum 91. Geburtstag Frau Reißig, Eleonore
03.11. zum 85. Geburtstag Frau Rößler, Juliane
03.11. zum 80. Geburtstag Frau Swillims, Helene
03.11. zum 88. Geburtstag Frau Weedermann, Ilse
04.11. zum 85. Geburtstag Frau Penkert, Maria
05.11. zum 81. Geburtstag Herrn Fränkel, Harry
05.11. zum 85. Geburtstag Herrn Hoffmann, Walter
05.11. zum 80. Geburtstag Herrn Peterlein, Gerhard
05.11. zum 83. Geburtstag Herrn Treuter, Joachim
05.11. zum 84. Geburtstag Herrn Wehrstedt, Heinz
06.11. zum 85. Geburtstag Herrn Höllein, Wilhelm
07.11. zum 83. Geburtstag Frau Ackermann, Martha
08.11. zum 80. Geburtstag Frau Heckel, Sonja
08.11. zum 95. Geburtstag Frau Hünniger, Anna
08.11. zum 93. Geburtstag Frau Littig, Käthe
08.11. zum 80. Geburtstag Herrn Menzel, Siegfried
09.11. zum 88. Geburtstag Frau Reiß, Helene
10.11. zum 87. Geburtstag Herrn Läßing, Willi
11.11. zum 87. Geburtstag Frau Eggert, Hildegard
11.11. zum 83. Geburtstag Herrn Frommelt, Willi
11.11. zum 86. Geburtstag Frau Gottschalk, Marianne
12.11. zum 80. Geburtstag Frau Sänger, Thea
12.11. zum 85. Geburtstag Frau Schade, Lisbeth
13.11. zum 81. Geburtstag Frau Mock, Johanna
13.11. zum 85. Geburtstag Frau Ulitzsch, Allmut
14.11. zum 92. Geburtstag Frau Althoff, Frieda
14.11. zum 88. Geburtstag Frau Istel, Erna
15.11. zum 90. Geburtstag Frau Bergk, Hildegard
15.11. zum 88. Geburtstag Frau Gottstein, Elisabeth
15.11. zum 92. Geburtstag Frau Ludwig, Hildegard
16.11. zum 92. Geburtstag Herrn Bader, Josef
16.11. zum 81. Geburtstag Frau Bech, Irmgard
16.11. zum 80. Geburtstag Frau Knüpfer, Regina
16.11. zum 86. Geburtstag Herrn Schäfer, Erich
16.11. zum 88. Geburtstag Frau Triemer, Isolde
17.11. zum 82. Geburtstag Frau Bindel, Johanna
17.11. zum101. Geburtstag Frau Müller, Charlotte
17.11. zum 80. Geburtstag Herrn Schache, Klaus
18.11. zum 86. Geburtstag Frau Eckholdt, Irene
18.11. zum 83. Geburtstag Frau Feldmann, Ursula
18.11. zum 88. Geburtstag Herrn Lammbein,

Oskar Emil Raimund
18.11. zum 89. Geburtstag Frau Möller, Anna



Aktuelles aus Pößneck

Pößneck ist bunt! Pößneck - Ort der Vielfalt

Postkartenwettbewerb des Lokalen Aktionsplans
Vielfalt in Pößneck

Seit 2007 arbeitet der
Lokale Aktionsplan
„Vielfalt in Pößneck“
mit unterschiedlichen
Projektpartnern an
der Förderung von
Vielfalt, Toleranz,
Weltoffenheit und
Menschenfreundlich-
keit. Viele der Projek-
te prägten das Ge-
sicht der Stadt
kurzzeitig oder dauer-
haft. Der Postkarten-
wettbewerb soll das
gewonnene positive
Bewusstsein nach
außen tragen und ein
attraktives weltoffe-
nes Image Pößnecks
weithin nach außen
vermitteln.
Am Wettbewerb kann
jeder teilnehmen, der

mit seinem Beitrag für eine bunte und vielfältige Stadt Pößneck
werben will. Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind ebenso
angesprochen, wie Menschen, die hier arbeiten oder einfach
nur ihren eigenen positiven Eindruck von Pößneck weiter tragen
wollen, einzelne Schüler können sich genauso beteiligen, wie
Klassen, Gruppen oder Vereine. Den Teilnehmern werden bei
Motivauswahl und Gestaltung keine Grenzen gesetzt. Lediglich
der deutliche Bezug zur Stadt Pößneck, Vielfalt und Weltoffen-
heit muss erkennbar und eine Umsetzung als Postkartendruck
(Abgabe als Bilddatei) möglich sein. Denkbar sind so zum Bei-
spiel ein einzelnes oder die Kombination mehrerer Fotos, Kolla-
gen, Zeichnungen, textliche Ergänzungen oder illustrierte Texte.
Einsendeschluss für die Wettbewerbsbeiträge ist der 10. De-
zember 2011. Einsendungen an
kontakt@vielfalt-in-poessneck.de oder auf CD-Rom an die Ko-
ordinierungsstelle des Lokalen Aktionsplans, Breite Straße 20.
Die Preisverleihung findet im Dezember 2011 statt. Das Sieger-
motiv wird mit 150 EUR, die Plätze 2 und 3 mit je 100 EUR prä-
miert und als Postkarte gedruckt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Mit der Teilnahme am Wettbewerb wird das Einverständnis er-
klärt, die Beiträge als Postkarten zu veröffentlichen. Außerdem
werden alle weiteren Nutzungsrechte der Stadt und dem LAP
überlassen. Der Wettbewerb wird gefördert mit Mitteln des Bun-
desprogramms „Toleranz fördern - Kompetenz stärken“ des
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.
Weitere Informationen sind auf den Internetseiten des Lokalen
Aktionsplanes der Stadt Pößneck zu finden.
Website des LAP: http://www.vielfalt-in-poessneck.de

1. Pößnecker Infotag
zum Wiedereinstieg in den Beruf
Das Pößnecker Bündnis für Familien hatte erstmalig, unterstützt
durch die Agentur für Arbeit Jena und das Jobcenter des Saale-
Orla-Kreises, am 11.10.2011 zu einem Infotag - Wiedereinstieg
in den Beruf - eingeladen. Die Volkssolidarität Pößneck e.V.
stellte dazu ihr Lehrlingswohnheim am Viehmarkt zur Verfü-
gung.

Zum Infotag angesprochen waren vor allem Frauen, die sich
über ihre Chancen zum Wiedereinstieg in den Beruf informieren
wollten aber auch die, die sich in Zukunft beruflich neu orientie-
ren möchten. Das Programm war sehr vielfältig und stellte die
Mehrheit der rund 200 Besucher laut einer Umfrage von Jenaer
Studenten sehr zufrieden. In den Workshops gab es z.B. Ant-
worten auf rentenversicherungsrechtliche Fragen oder Förder-
möglichkeiten im Freistaat Thüringen. Frauen mit eigenen Ideen
für eine Existenzgründung fanden hier ebenso eine geeignete
Ansprechpartnerin wie auch die an einer Zeitarbeit Interessier-
ten - alle bekamen wertvolle Informationen. Die Veranstaltung
bot jedem Besucher die Möglichkeit, vor Ort mit den verantwort-
lichen Leitern und Mitarbeitern der Agentur für Arbeit über Pro-
bleme zu sprechen oder sich über aktuelle Stellenangebote zu
erkundigen. Mitgebrachte Bewerbungsunterlagen konnten
ebenfalls auf den neusten Stand gebracht werden. Außerdem
konnten bei den einzelnen Ständen aktuelle Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten in den verschiedenen Berufsgruppen er-
fragt werden.
Der Infotag bot den Besuchern ein umfangreiches Begleitpro-
gramm durch verschiedene Akteure, z.B. die Vorstellung von
Entspannungstechniken mit praktischen Übungen, eine Farb-
und Stilberatung mit der Möglichkeit, sich ein Make Up oder ei-
ne Maniküre machen zu lassen. Im Außenbereich bestand auch
die Gelegenheit, unter Begleitung eines Fahrlehrers im Fahr-
schulauto ein Fahrtraining zu absolvieren und damit seine Fahr-
kenntnisse aufzufrischen
Die Modenschau unter dem Motto: „Was ziehe ich bloß an zum
Vorstellungsgespräch ?“ mit Modellen der Firma freemod und
Azubis des Landratsamtes als Models lockerte die Veranstal-
tung in angenehmer Weise auf.
Die gut organisierte Kinderbetreuung durch die Mitglieder des
Pößnecker Bündnisses für Familie machte es den Frauen und
Familien leichter, die entsprechenden Angebote in Ruhe nutzen
zu können.
Ein wichtiger Höhepunkt der Veranstaltung war die öffentliche
Unterzeichnung der gemeinsamen Erklärung „Zur besseren
Vereinbarkeit von Familie und Beruf“ durch den Bürger-
meister Michael Modde und Frau Andrea Sykora als Vertreterin
des Pößnecker Bündnisses für Familien.
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Damit bekannte sich das Bündnis dazu, sich an weiteren Aktio-
nen und Projekten beteiligen zu wollen, die diesem wichtigen
Anliegen von Familien Rechnung tragen. Das Pößnecker Bünd-
nis für Familien ist ein Netzwerk, in dem neben der Stadt Pöß-
neck noch zahlreiche weitere Institutionen, Vereine und Betrie-
be zusammenarbeiten. Jeder, der an dem Ziel einer
familienfreundlichen Stadt Pößneck mitarbeiten möchte, ist als
Partner willkommen. Anfragen bitte an 03647/414577 oder
poessnecker-buendnis-fuer-familien@t-online.de, Info über das
Bündnis: www.poessnecker-buendnis-fuer-familien.de
Dem Pößnecker Bündnis für Familien hat die Veranstaltung
„1. Pößnecker Infotag zum Wiedereinstieg in den Beruf“ so viel
Freude bereitet, dass wir über eine Zweitauflage im Jahr 2012
nachdenken!
Wenn Sie als Leser des Stadtanzeigers dazu Ideen und Vor-
schläge haben, nehmen wir diese gerne mit auf.

Aus der Reihe „Ehrenamt
im Pößnecker
Mehrgenerationenhaus
(MGH)“, Teil 3:

Maria - Die rechte Hand der Vereinsvorsitzenden

Mittwochnachmittag: Maria - 25 Jahre jung - flitzt freudestrah-
lend durch den langen Flur des Mehrgenerationenhauses in
Richtung Theaterraum: 15.30 Uhr ist Theaterprobe mit Men-
schen mit Behinderung. Vorher hat sie schnell noch einen Ku-
chen gebacken, das Manuskript für die Probearbeit in den PC
getippt und ein nettes Gespräch mit einer Besucherin aus der
Seniorengruppe geführt. Sie sei hier „Mädchen für alles“ und
spiegelt damit die Vielseitigkeit ihres ehrenamtlichen Engage-
ments für das Haus wider. Es ist die Liebe zu den Menschen
und ihnen etwas Gutes zu tun, die sie motiviert sich einzubrin-
gen.

Maria (rechts) in Aktion: Gemeinsam mit der Leiterin der Thea-
terarbeit Jutta Fischer führt sie als „Elvira“ sehr ausdrucksstark
durch das Programm des Brezeltages 2011.

Angefangen hat alles, als sie einst selbst als Kind in der Thea-
tergruppe des Hauses mitspielte, in den Kreativwerkstätten und
in den Ferien im damaligen Freizeitzentrum (vorrangig für Kin-
der und Jugendliche) gut aufgehoben war. Selbst ein Umzug
nach Sachsen konnte den Kontakt zur Theatergruppe nicht ab-
reißen lassen. In Workshops war sie immer wieder mit dabei.
Eine Ausbildung im heimischen Pößneck holte sie dann als Ju-
gendliche wieder nach Pößneck und auch ins Freizeitzentrum
zurück. Über das Theater wuchs sie immer mehr in die Arbeit
des Hauses hinein. Heute ist sie in die Leitung der Theaterar-
beit integriert, gestaltet aktiv Projekte wie Ferienspiele, Tanz-
festival, Spielmobileinsätze und Kindergeburtstage mit. Sogar in
die Vorstandsarbeit des Vereins hatte sie sich eingebracht und
reifte somit zur „rechten Hand der Vereinsvorsitzenden“. Die Ar-
beit mit Menschen bereitet der gelernten Krankenschwester viel
Freude. Es komme sehr viel zurück. Gerade in der Arbeit mit
Menschen mit Behinderung gelten andere Werte. Sie schenken
immer wieder eine andere Blickrichtung, weil eben das mensch-
liche Miteinander im Vordergrund steht. Es seien die vielen klei-

nen schönen Momente: das gemeinsame Gespräch, das Mit-
einander, dass Marias Leben bereichert und dadurch wertvoller
macht. Sie wünsche sich, dass das Haus für Pößneck als Blei-
be zum Wohlfühlen und persönlicher Weiterentwicklung noch
lange für Jung und Alt zur Verfügung steht. Eine Bleibe, wo ge-
würdigt wird sich einbringen, wo Zeit keine Rolle für ein Ge-
spräch spielt und wo das Verständnis füreinander zum gelebten
Miteinander wächst. Eine Bleibe, in der sie ihrem großen
Wunsch, selbst einmal Sozialpädagogin zu werden, ein ganzes
Stückchen näher kommt.
Olivia Körner-Töpfer
Koordinatorin im MGH FZZ Pößneck

Wieder Badespaß in Pößneck ab 16.11.2011

Das Stadtbad Pößneck,
Straße des Friedens 2 - 4,
Tel. (0 36 47) 41 20 64
ist zu folgenden Zeiten geöffnet.

Öffnungszeiten Schwimmhalle, Sauna
und Solarium

Schwimmhalle
Mittwoch
06.00 - 12.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Donnerstag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
Freitag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Samstag
09.00 - 16.00 Uhr öffentlich
Sonntag
09.00 - 16.00 Uhr öffentlich

Senioren- und Gesundheitsschwimmen /
Therapieschwimmen
Montag 13.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch 12.00 - 14.00 Uhr
Freitag 13.00 - 14.00 Uhr

Sauna
Montag 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Dienstag 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
Mittwoch 07.00 - 21.00 Uhr - Gemischt
Donnerstag 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Freitag 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
Samstag 09.00 - 16.00 Uhr - Gemischt
Sonntag 09.00 - 16.00 Uhr - Gemischt

Solarium
Montag - Freitag 08.00 - 21.00 Uhr
Samstag/Sonntag 09.00 - 16.00 Uhr

Für Inhaber der Thüringer Wald Card gibt es Ermäßigungen! In-
formationen in der Stadtinformation Pößneck oder im Stadtbad.
Weitere Informationen unter www.poessnecker-baeder.de

Freiwillige Feuerwehr Pößneck informiert

Retten - Löschen - Bergen - Schützen
Freiwillige Feuerwehr Pößneck

Große Tauglichkeitsuntersuchung
für Feuerwehrangehörige

Bereits zum 16. Mal fand im Gerätehaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Pößneck die große Sammeluntersuchung statt. Am 21.
und 22. Oktober stellten sich insgesamt 107 Feuerwehrleute
aus über 20 Wehren und 7 Kreisbrandmeisterbereichen den
Gesundheitstests. Dazu besteht seit 16 Jahren eine sehr gute
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Zusammenarbeit mit der PIMA Arbeits- und Umweltmedizin
GmbH.

„Lungenfunktionstest“: hier ein Kamerad der FF Wurzbach.
Foto: Ina Papmeyer-Wohlfarth

Die Kameraden nutzen dabei den Vorteil, alle geforderten Un-
tersuchungen an einem Ort und an einem Tag absolvieren zu
können. Dazu zählen die ärztliche Anamnese, der Lungenfunk-
tionstest, der Urintest, der Seh- und Hörtest, Ruhe-EKG sowie
Belastungs-EKG, das Röntgen der Lunge und eine ärztliche
Untersuchung.

„Persönliche Angaben“ macht hier gerade Kay Patzer aus der
FF Neustadt.
Foto: Ina Papmeyer-Wohlfarth

Nach kurzer Zeit werden die Ergebnisse an die Kameraden und
an die Wehren versandt. Nur mit einer gültigen Untersuchung
und bei regelmäßiger Ausbildung sind die Kameraden befähigt,
Atemschutzgeräte bei Einsätzen und Übungen zu tragen. In der
FF Pößneck sind derzeit 33 Kameraden Atemschutzgeräteträ-
ger, das sind über 80 % der Kameraden.
Die Kameraden der FF Pößneck hatten gemeinsam mit dem
Kreisbrandmeister René Lippke nicht nur ein arbeitsreiches Wo-
chenende, sondern bereits Wochen vorher mit der Organisation
zu tun. Unser Dank gehört allen Beteiligten und dem Landrats-
amt, das die Aktion unterstütze.
Ina Papmeyer-Wohlfarth
Pressesprecher FF Pößneck

Freiwillige Feuerwehr Pößneck
sucht Feuerwehranwärter/in

Wir suchen Sie!
Sie sind einsatzbereit und wollten schon lange mal wieder eine
gute Tat vollbringen und finden keine Gelegenheit? Kein Pro-
blem, kommen Sie zu uns! Sie möchten wissen, wie es ist, mit
Blaulicht und Martinshorn zum Einsatz zu fahren, um Menschen
aus einer Notlage zu befreien oder einen Brand zu löschen? Sie
sind von moderner Technik fasziniert und interessiert, diese zu
beherrschen - dann sind Sie bei uns genau richtig.
Bereitschaft zur Weiterbildung sollte ihnen ein Bedürfnis sein.

Ihre Stärken sind Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Motivation,
Leistungsbereitschaft, gute körperliche Konstitution - dann wol-
len wir Sie unbedingt kennenlernen!

Wir bieten: Nebenbeschäftigung (gesetzlich unfallversichert)
Beginn: sofort
Einsatzort: je nach Alarmierung
Vergütung: leider keine, es gibt jedoch eine Zusatzrente

des Freistaates Thüringen
Ausbildung: erfolgt in der Feuerwehr Pößneck

bzw. in der Landesfeuerwehrschule
Team: ausgeprägte Kameradschaft,

gegenseitige Unterstützung und viel Spaß
Kontakt: Freiwillige Feuerwehr Pößneck,

Ernst-Thälmann-Straße 55
07381 Pößneck
Tel.: 41 62 27

Donnerstags ab 18 Uhr findet unsere wöchentliche Ausbil-
dung statt.
Hier können Sie uns persönlich treffen und kennenlernen.
Weitere Informationen über die FF Pößneck erhalten sie unter:
www.feuerwehr-poessneck.de

Veranstaltungen in Pößneck

Pößnecker Weihnachtsmarkt

mit verkaufsoffenem Sonntag
vom 25.11. bis 27. November 2011

Die Händler und Gewerbetreibenden sowie die Stadt Pößneck
laden alle Pößnecker und ihre Gäste zum vorweihnachtlichen
Bummel in die Innenstadt ein.
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Auf dem Markt wird ein reichhaltiges weihnachtliches Sortiment
geboten: kleine kunstgewerbliche Gegenstände, Kerzen, Mode-
schmuck, Süßigkeiten, weihnachtliche Geschenk- und Dekorati-
onsartikel, Spielzeug und vieles mehr.
Ein täglich wechselndes Bühnenprogramm sorgt für Unterhal-
tung von Klein und Groß. Die Kleinsten können eine Runde auf
dem Kinderriesenrad und mit der Eisenbahn fahren.

Die einheimischen Händler locken die Besucher der Innenstadt
nicht nur mit weihnachtlichen Angeboten, sondern auch mit be-
sonderen Aktionen.
- Reformhaus, Steinweg:

Verkostung und Verkauf von verschiedenen alkoholfreien
Punschsorten, z. B. Aronia, Granatapfel, Holunder und Bio-
Glühwein, Beautylonge im Reformhaus: individuelle Typbe-
ratung und Anwendung von Naturkosmetik.

- Wäschehaus Göschel, Markt:
ab einem Einkauf von 50 EUR erhalten Sie ein hochwertiges
Weihnachtspräsent.

- Pias Wolleck, Krautgasse:
Schalwolle im Angebot - Stricken Sie mal wieder!

- Bistro am Markt, Krautgasse:
bietet Mittagstisch und Detscher ab 14.00 Uhr.

- Foto-Peterlein, Breite Straße:
Weihnachtskarten und Fotokalender mit Motiven von Pöß-
neck.

- New Fashion, Breite Straße:
Rabattaktion 20 % auf den kompletten Einkauf.

- Reisebüro Traeger, Breite Straße:
Gewinnspiel - In einem Entchen ist ein 200 EUR Reisegut-
schein für ein Ferienhaus von Dan Center versteckt.

- Schuhinsel Wöckel, Schuhgasse:
präsentiert vorm Geschäft aktuelle Wintermodelle.

- Buchhandlung am Markt: Rabattaktion 10 % auf Kalender.
- Eismann Uhren & Schmuck, Schuhgasse:

5 % auf Silber- und Edelstahlschmuck.
- Imbiss „Am Stadttor“, Breite Straße:

bietet Kartoffeldetscher und Thüringer Rostbratwürste an.

Die Ladengeschäfte sind
Freitag bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 17 Uhr
und Sonntag von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

Höhepunkt des Weihnachtsmarktes

ist (nun schon) traditionell: Wetten, dass …es dem Bürgermei-
ster am Sonntag um 17 Uhr gelingt, mindestens zwanzig als
Märchenfigur verkleidete Besucher auf der Weihnachtsmarkt-
Bühne begrüßen zu können, die dann gemeinsam einen „Mär-
chenreigen“ vollführen.
Wenn dies gelingt, spendet die Kreissparkasse Saale-Orla für
jede Märchenfigur 50 Euro (maximal 1.500 Euro). Der Erlös
kommt je zur Hälfte dem Kinderheim Ranis und den Kindern
und Jugendlichen in Pößneck zu Gute. Wird die Wette verloren,
dann muss der Bürgermeister in der Stadtbibliothek Märchen
vorlesen.
Erstmalig zum Pößnecker Weihnachtsmarkt und passend zur
Wette gibt es einen Wettbewerb „Wer bäckt die leckersten
Märchenplätzchen?“. Teilnehmen können alle Pößnecker Kin-
dergärten. Verkostet werden die Plätzchen von Bürgermeister
Michael Modde, Sabine Groß, Vorsitzende des Pößnecker Ge-
werbeverbandes, einem Gast aus dem Publikum und dem
Weihnachtsmann.
„Märchenwesen“ präsentiert auch der Gewerbeverband: Am
Samstag und zum verkaufsoffenen Sonntag ist in zahlreichen
geöffneten Geschäften eine Märchenfigur zu finden. Die Weih-
nachtsmarkt-Besucher sollen herausfinden, in welchem Ge-
schäft sich welche versteckt. Teilnahmekarten gibt es auf dem
Weihnachtsmarkt und in den Geschäften der Innenstadt. Auflö-
sung und Auslosung des Märchenquiz ist am Samstag um 17
Uhr und am Sonntag vor der Wette. Es gibt attraktive Preise zu
gewinnen, als Hauptpreise winken Einkaufsgutscheine im Wert
von 100 Euro.
Ebenso traditionell zum Weihnachtsmarkt wird am Freitag um
18 Uhr im Stadtmuseum im Rathaus eine Weihnachtsausstel-
lung eröffnet: „Bunte Schätze aus Papier. Weihnachtliches von
A bis Z“.
Musikalisch auf Weihnachten eingestimmt werden die
Pößnecker und ihre Gäste am Sonntag 18 Uhr in der Stadtkir-
che beim Adventskonzert der Musikschule Saale-Orla.

Leseratten können auf dem Bücherflohmarkt im Café Neubert
oder in der gleichfalls geöffneten Stadtinformation stöbern. Der
Weihnachtsmann ist an allen drei Tagen auf dem Markt und in
der Stadt. Am Samstag ist der Drehorgelspieler unterwegs, und
am Nachmittag erwartet die Kinder ein zauberhaftes Bühnen-
programm.
Weihnachtliche Posaunenklänge erfreuen die Besucher Sams-
tag und Sonntag.
Foto: Foto-Peterlein

Weihnachts-Sonderausstellung
im Stadtmuseum Pößneck 2011

Bunte Schätze
aus Papier -
Weihnachtliches
von A-Z

Es gab einmal eine Zeit,
in der bunt gedruckte Bil-
der noch etwas ganz Be-

sonderes für Kinder und auch für Erwachsene waren, kleine
Schätze aus Papier. Sie wurden oft das ganze Leben lang auf-
bewahrt, oder zerbastelt und zerspielt. Davon erzählt unsere
diesjährige Weihnachtssonderausstellung im Stadtmuseum
Pößneck.
Im 19. Jahrhundert wurde das Weihnachtsfest in Deutschland
zum wichtigsten Fest der Familien. Neben der christlichen Bot-
schaft von der Geburt Jesus Christus drängte der Konsum, das
Schenken und Beschenkt werden, immer mehr ins Zentrum des
Festes.

Schön bedruckte Artikel aus Papier konnten in der Zeit nach
1860 in den Luxuspapierfabriken in immer größeren Mengen
hergestellt werden und waren zum Weihnachtsfest willkomme-
ne Gaben, zierten Pfefferkuchen oder den Baum, dienten zum
Versenden von Grüßen oder boten den Kindern Beschäfti-
gungsmöglichkeiten.
Voraussetzung für diese Entwicklung waren die neue Druck-
technik der Lithografie (Steindruck), sowie neuer Präge- und
Stanzverfahren. Farbige Drucksachen konnten nun zu Massen-
artikeln werden und die Welt wurde auf einmal von bunten Bil-
dern und farbigen Papierartikeln überschwemmt.
Die Ausstellung im Stadtmuseum Pößneck zeigt, in welch viel-
fältiger Weise die Artikel der Luxuspapierindustrie und der Bil-
derbogenverlage mit der Advents- und Weihnachtszeit verbun-
den waren.
Der Rundgang in der Ausstellung orientiert sich dabei am Al-
phabet: Abziehbilder, Adventskalender, Bilderbogen, Christ-
baumschmuck, Hampelmänner, Krippen, Lebkuchen- und
Stammbuchbilder, Papierspielzeug, Reklamekarten, Spielbilder-
bücher, Weihnachtskarten, Wunschzettel...
Familie Hahn aus Kranichfeld zeigt uns eine beeindruckende
Fülle dieser kleinen Schätze aus Papier aus der Zeit von 1860
bis in die 1920er Jahre.
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Wir können uns beim Betrachten zurück versetzen in das Leben
und die Träume früherer Generationen, für die gedruckte Bilder
noch etwas ganz Besonderes waren.
Lassen auch Sie sich verzaubern - Sie sind herzlich eingeladen
zur Ausstellungseröffnung am Freitag, 25. November, in de-
ren Rahmen die Sammler ab 18 Uhr noch einiges an Details
und Geschichten über die bunten Schätze verraten. Eigenstän-
dig bestaunen können Sie die Schau am Weihnachtsmarkt-Wo-
chenende bis zum 27. November sowie anschließend zu den
regulären Öffnungszeiten des Museums.
Dr. Julia Dünkel
Foto: privat

Vortrag in der
Shedhalle am

23.11.

Neue Wege bei
Arthrose

Mit einer Anti-
Entzündungsernährung gegen die Volkskrankheit

Peter Munsonius von der Forschungsgruppe Dr. Feil gibt in
einem Vortrag Anleitungen, wie man der Arthrose vorbeugt
und Schmerzen lindert.
Schmerzen in den Fingern und in den Kniegelenken gestalten
alltägliche Dinge wie das Aufschrauben einer Sprudelflasche
oder den Gang zum Supermarkt zur ständigen Herausforde-
rung. Der Grund dafür ist häufig ein Verschleiß des Gelenkknor-
pels mit einer daraus entstehenden Gelenkentzündung, Arthro-
se genannt. Mittlerweile leidet jeder achte Bürger in
Deutschland an der Krankheit.
In der Shedhalle, Carl-Gustav-Vogel-Str. 3 in 07381 Pößneck
hält am Mittwoch, den 23.11.2011 um 19:00 Uhr,
Peter Munsonius einen Vortrag über Arthrose.
Karten gibt es für 7 Euro an der Abendkasse.
Peter Munsonius ist Heilpraktiker und im Team der For-
schungsgruppe Dr. Feil, die von Dr. rer. nat. Wolfgang Feil
geleitet wird. Der Forschungsgruppe ist es ein Anliegen, dass
Menschen eine hohe Lebensqualität bei guter Gesundheit er-
langen. Dies erfolgt über Eigenverantwortung.
Dr. Wolfgang Feil hat drei Bestseller-Ernährungsbücher auf
den Markt gebracht. Der Biologe und Sportwissenschaftler gilt
als einer der führenden Nährstoffspezialisten in Deutschland
und hat sich besonders auf den Gebieten der natürlichen
Schmerzsenkung und Knorpelregeneration einen Namen ge-
macht. Dabei ist ein Schwerpunkt seiner Arbeit Arthrose und
deren Vorbeugen, aber auch Schmerzlinderung. Zusammen mit
Professor Dr. Wessinghage, Facharzt für Orthopädie, Physikali-
sche und Rehabilitative Medizin, verfasste er den Bestseller
„Body-Coach - Mach das Beste aus Dir“. Es dient als Grund-
lage des Vortrags.
Dr. Wolfgang Feil berät im Bereich Nährstoffsteuerung mehre-
re Nationalmannschaften, den Fußball-Bundesligisten 1899
Hoffenheim und Olympiasieger Jan Frodeno.
Der Vortrag richtet sich an Patienten, bei denen bereits eine Ar-
throse diagnostiziert wurde oder an Menschen mit einem erhöh-
ten Arthrose-Risiko. Was viele nicht wissen: Arthrose ist längst
nicht mehr eine Erkrankung, unter der ältere Menschen auf
Grund von Altersverschleiß leiden. Auch bei jungen Leuten wird
häufiger eine Gelenkabnutzung bis hin zu einer Gelenkentzün-
dung nachgewiesen. Gefährdet sind Patienten beispielsweise
nach einer Kreuzbandverletzung, bei denen sich eine Fehlhal-
tung eingeschlichen hat. Ebenso sind häufig Gelenke von Büro-
leuten betroffen, da sie durch die permanente Sitzhaltung stun-
denlang belastet werden. Auch dies führt zu einer solchen
Abnutzung. Was sind eigentlich Knorpelnährstoffe? Worin sind
sie enthalten? Und wie viel muss man davon zu sich nehmen,
damit die Beschwerden einer Arthrose gelindert werden oder
sie bei gefährdeten Patienten erst gar nicht entstehen. Darüber
hinaus erfahren Betroffene, was eine Anti-Entzündungs-
ernährung ist und welche Rolle dabei Brokkoli, Zwiebel und
Meerrettich spielen. Die entzündungshemmende Ernährung
hilft auch bei Rheuma.

Genauso wichtig wie die entsprechende Ernährung ist Bewe-
gung. Denn wer sich nicht regelmäßig bewegt, bei dem werden
die Gelenke steif, gemäß dem Motto „wer rastet, der rostet“. An-
hand von Studien gibt Peter Munsonius Anleitungen für die opti-
male Bewegung bei Arthrose.
Forschungsgruppe Dr. Feil
Andrea Spermann
Tübinger Straße 47, 72127 Kusterdingen
Tel.: 07071 60 53 310
a.spermann@dr-feil.com www.dr-feil.com

GEWINNSPIEL!

Wir verlosen 3x2 Karten und 3-mal den Bestseller „Body-
Coach - Mach das Beste aus Dir“, das passende Buch zum
Vortrag. Rufen Sie Montag bzw. Dienstag, 21./22.11. jeweils
in der Zeit von 10 bis 16 Uhr an (Tel. 03647/500305). Die Ge-
winner werden telefonisch benachrichtigt.

Veranstaltungen
im Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum

Der etwas andere Weihnachtsmarkt

Freitag 02.12.2011 – 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag 03.12.2011 – 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

mit Familienfest
im Mehrgenerationenhaus Freizeitzentrum Pößneck

Franz Schubert Straße 8, 07381 Pößneck

* Weihnachtliches Programm im Theaterraum
* Theater- und Tanzvorführungen
* Vielfältige kreative Mitmachaktionen für Jung und Alt im

ganzen Haus
* Weihnachtsmarkt im und vor dem Haus
* Allerlei weihnachtliche Leckereien

AOK Plus und Mehrgenerationenhaus Pößneck
kooperieren zum Wohle von Eltern und Kind

Gesunde Ernährung für Babys und Kleinkinder
Am Montag, dem 05.12.2011, findet von 9.00 bis 11.00 Uhr in
der Cafeteria des Pößnecker Mehrgenerationenhauses ein Vor-
trag zum Thema „Gesunde Ernährung für Babys und Kleinkin-
der“ statt. Eltern bekommen hier Tipps zu Babys erstem Spei-
seplan und Informationen, wie sie die Ernährung ihrer Kinder
gesund und abwechslungsreich gestalten können. Fragen zur
Verdauung sowie Allergieprävention spielen eine weitere we-
sentliche Rolle.
Dieses Eltern-Kind-Angebot richtet sich an Eltern mit Kindern im
ersten und zweiten Lebensjahr. Im Praxisteil können die Eltern
gesunde Babynahrung selbst zubereiten und verkosten.
Diplom-Ernährungswissenschaftlerin Karin Schlegel gibt dazu
praktische Hilfe.
Während der Veranstaltung besteht die Möglichkeit der Kinder-
betreuung.
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit der AOK PLUS
statt und ist eine von mehreren thematischen Angeboten zur
Gesundheitsprävention. Die Teilnahme ist für alle Interessier-
ten, unabhängig von der Kassenzugehörigkeit, kostenfrei.
Anmeldungen:
AOK-Mitarbeiterin Stefanie Räthel unter 0365/552 218 4815,
per Mail stefanie.raethel@plus.aok.de oder direkt im Mehrgene-
rationenhaus Freizeitzentrum Pößneck, Franz-Schubert-Straße 8,
Tel.: 03647 / 414577, Fax: 03647 / 419062,
Mail: info-fzz-poessneck@web.de Web: www.fzz-poessneck.de
Olivia Körner-Töpfer
Koordinatorin im MGH FZZ Pößneck

Das besondere Rathauskonzert am 07.12.!

Matthias Eisenberg gastiert in Pößneck

In einem exklusiven Konzert gastiert Matthias Eisenberg (Tru-
henorgel) zusammen mit Joachim Schäfer (Piccolotrompete)
erstmalig am 7. Dezember 2011 im historischen Rathaussaal
Pößnecks.
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Der 1956 in Dresden
geborene, schon im Al-
ter von 9 Jahren in sei-
ner Heimatstadt wirken-
de Organist ist mehr-
facher Preisträger inter-
nationaler Wettbewer-
be. Er verfügt über ein
außerordentlich umfang-
reiches Repertoire und
ist auch ein Meister der
Improvisation. Matthias
Eisenberg gehört zu
den bekanntesten deut-
schen Organisten und
spielte zahlreiche
Rundfunk- und CD-Pro-
duktionen ein.

Joachim Schäfer, eben-
falls in Dresden geboren,
ist einer der bedeutend-
sten Piccolotrompeter der
jüngeren Generation. Ne-
ben seiner technischen
Souveränität wird vor al-
lem seine stilsichere und
dynamische Sensibilität
von der Kritik in den höch-
sten Tönen gelobt.
Auf Grund der zu erwar-
tenden Nachfrage ist eine
frühzeitige Reservierung
oder Bestellung (Stadtin-
formation Breite Str.18
oder 03647/412295) sehr
zu empfehlen. Bitte beach-
ten Sie auch gegebenen-
falls weitere Hinweise in
der Presse.

Weihnachtsoratorium in Pößneck
Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde und die Kantorei
Pößneck laden alle Interessierten ganz herzlich am Sonntag,
dem 11. Dezember 2011, um 19 Uhr in die Stadtkirche St.
Bartholomäus Pößneck zur Aufführung des Weihnachtsora-
toriums Teile I-III BWV 248 von Johann Sebastian Bach ein.

Die Ausführenden sind:
Sopran: Christine Greese-Besel, Erfurt
Alt: Utta Meyer, Erfurt
Tenor: Andreas Fischer, Leipzig
Bass: Gun-Wook Lee, Leipzig

Kantorei der Stadtkirche Pößneck
Philharmonie Jena
Leitung: Hartmut Siebmanns

Die Eintrittspreise betragen:
12 Euro an der Abendkasse und 10 Euro im Vorverkauf
Ermäßigte Karten 9 Euro an der Abendkasse und
7 Euro im Vorverkauf (Schüler, Stundenten, Arbeitslose und
Schwerbeschädigte)
Kinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt!

Karten gibt es im Vorverkauf beim Stadtkirchenamt Pößneck,
der Stadtinformation Pößneck und der Buchhandlung Müller.

Pößnecker Stadtanzeiger - 9 - Nr. 11/2011

Folk im Schalander
Freitag, 16.12.2011, 20:00 Uhr

FDJ - Folk Destille Jena

Welches Gebräu entsteht, wenn Akustikfanatiker verschiedener
Stilrichtungen sich finden, um ihre musikalischen Essenzen zu
vereinigen und zu fraktionieren?
Dieser Frage geht die „Folk Destille Jena” seit März 2009 nach
und kredenzt einen Cocktail aus bestem Single Malt mit feuri-
gem Wodka, zurückgelehntem Pernod, stampfendem Bourbon,
leichtfüßigem Grappa und einem Schuss erdigem Kräuter.
Musikalisch trifft hier eine auf hohem Niveau agierende Folk-
Band mit einem kompletten Streichersatz zusammen, der sich
aller Spielregeln klassischer Musik bedient. Diese Konstellation
ist geprägt von technischer Raffinesse, Kraft und einer unbändi-
gen Spielfreude.
Das Repertoire spiegelt die musikalischen Vorlieben, die ethni-
schen Hintergründe bzw. längeren Aufenthalte der einzelnen
Musiker in den Ursprungsländern der eingebrachten Folklore
wider. Das Resultat ist ein berauschendes Gemisch aus Bach
und Bluegrass, Branduardi und Bauernmärschen, gewürzt mit
Dros und Reels. Händelsohn-Bacholdi lässt grinsend grüßen!
So wird aus 14 Instrumentalisten, die unter anderem in sechs
Sprachen einen mächtigen Satzgesang zelebrieren, ein homo-
genes Ganzes, das schwer in eine Schublade passt. Oder viel-
leicht doch einfach erstklassig zelebrierte Folkmusik ist.
Musiker: Antje H (Geige), Antje M (voc, Geige), Benni (Cello),
Uwe (voc, Geige), Jette (voc, Bratsche), Pauline (voc, Geige),
Karl (Sax, Flöte), Andrea (voc, Acc), Irina (voc, Acc), Toni (voc,
bodh, mand, bj, bouz), Holger (eine der schillerndsten Mundhar-
monikas hierzulande, git, voc), Rolo (voc, git), Tim (voc, mand,
bj, whistle, git), Gunnar (musikalische Leitung, git, voc, mand,
bodh).

Erleben Sie einen Cocktail aus bestem irisch-
schottischen Single Malt mit feurigem Wodka,

zurückgelehntem Pernod, stampfendem Bourbon,
leichtfüßigem Grappa und einem Schuss

erdigem Kräuter ...



Was man wissen sollte: Die 14 Musiker der „F-D-J“ waren die
Gewinner des 18. Eisernen Eversteiners des Folkherbstes im
Malzhaus Plauen am 30.01.2010, der höchsten Folk-Music-
Auszeichnung Deutschlands!

VVK zu 15,- EUR ab 21.11.2011
in der Stadtinfo Pößneck - Tel.: (03647) 41 22 95.

Folk im Schalander ist eine Veranstaltung in Zusammenarbeit
von Volkshochschule des SOK, Kulturamt der Stadt Pößneck,
Rosenbrauerei und Kreissparkasse.
Foto: FDJ (Agentur)

Am Sonntag, dem 8. Januar 2012, 15 Uhr
im Bilke-Festsaal Pößneck, Klosterplatz 1

Neujahrskonzert

mit dem salonorchesterweimar
„Willkommen im Schlagersalon“

Am Sonntag, dem 8. Januar 2012 lädt die Stadt Pößneck zum
traditionellen Neujahrskonzert in den Bilke-Festsaal ein.
Zu Gast ist diesmal das salonorchesterweimar. Es hat sich
den Gassenhauern der wilden 20er und 30er Jahre verschrie-
ben und sorgt seit seiner Gründung im Kulturstadtjahr 1999 für
Furore. Die sieben jungen Musiker aus der Klassikerstadt ver-
stehen ihr Handwerk auf das trefflichste und lassen keine Saite
der guten alten Zeit ungezupft!
Mit seinem Konzertprogramm „Willkommen im Schlagersalon!“
erweist das salonorchesterweimar den Stars und Sternchen
der Ufa Filme seine Referenz. Titel wie „Oh Donna Clara“, „Sing
mit mir“ oder „Ich küsse Ihre Hand, Madame“ entführen das Pu-
blikum in die goldene Ära des Tonfilms. Wie gehabt: eine hem-
mungslose Liebeserklärung an vergangene Zeiten!
Karten für dieses Konzert erhalten Sie in der Stadtinformation
Pößneck, Breite Straße 18, Tel. 03647/412295, in der Buch-
handlung Müller und in der Buchhandlung am Markt in Pöß-
neck.
Seien Sie Willkommen im Schlagersalon!

Theater(bus)fahrten nach Weimar und
Rudolstadt

Theaterbusfahrten nach Weimar

Für nur 24,97 Euro, Ermäßigungsberechtigte 18,37 Euro,
Schüler 14,00 Euro bieten wir Ihnen: Theater im Paket am
• Samstag, 26.11.2011, 19.30 Uhr

Das Wirtshaus im Spessart nach Wilhelm Hauff
Ein Schauspiel mit Musik
von Sandy Lopicic und Peter Staatsmann

• Samstag, 17.12. 2011, 19.30 Uhr
La Traviata
Giuseppe Verdi - Oper

Theater(bus)fahrten nach Rudolstadt

• Sonntag, 12.02.2012, 18 Uhr
Der Besuch der alten Dame -
Tragische Komödie von Friedrich Dürrenmatt

• Sonntag, 04.03.2012, 18 Uhr
Othello - Eine Tragödie von William Shakespeare

• Samstag, 07.04.2012, 19.30 Uhr
Der Nussknacker - Ballett von Peter Tschaikowsky

• Samstag, 19.05.2012, 19.30 Uhr
La Traviata - Oper von Giuseppe Verdi

• Samstag, 30.06.2012, 19.30 Uhr
Tumult im Narrenhaus - Komödie von Lope de Vega
Sommertheater auf der Heidecksburg

Informationen zu Preis und Abfahrtszeiten gibt die Stadtin-
formation Pößneck, Breite Straße 18, (Zugang Krautgasse)
unter Tel. 03647/41 22 95 und 50 47 69.

Theater Rudolstadt präsentiert:

31. Dezember, 19.30 Uhr, Stadthalle Bad Blankenburg
Silvesterkonzert
„Moskauer Nächte“ Eine festliche Gala mit den schönsten Melo-
dien aus Oper, Operette und Schlagern russischer Filmmusik
Anna Zejtlina, Sopran; Zoja Zererina, Mezzo-Sopran; Volodia
Vjurow, Bariton | Musikalische Leitung und Moderation: Oliver
Weder
Endlich ist ein gemeinsames Silvesterkonzert für unsere Region
aus der Taufe gehoben. Feiern Sie den Jahreswechsel mit den
Thüringer Symphonikern Saalfeld-Rudolstadt erstmals in der
Stadthalle Bad Blankenburg!
In Russland begrüßt man das neue Jahr zehn Tage lang mit
ausschweifenden Festen, Musik, großem Feuerwerk und Tanz.
Jolkas, die russischen Neujahrstannen, schmücken die Straßen
und Plätze. Man wünscht sich: „Lass alles Schlechte im alten
Jahr bleiben und nehmen wir nur Gutes mit ins neue Jahr“.
Chefdirigent Oliver Weder entführt Sie zusammen mit erstklas-
sigen Gesangssolisten aus St. Petersburg und den Thüringer
Symphonikern musikalisch in die faszinierenden „Moskauer
Nächte“. In dieser einzigartigen und facettenreichen Liebeser-
klärung an Moskau erklingen Opern- und Operettenmelodien
von Tschaikowsky über Glasunow bis Rimski-Korsakow, von
„Pique-Dame“ bis zur Vocalise und Schlager aus Filmmusiken,
die längst zu Volksliedern geworden sind. Freuen Sie sich auf
dieses exklusive Galakonzert!
Eintritt ohne Bustransfer:
47 EUR / 42 EUR / 37 EUR / 32 EUR / 27 EUR

Informationen und Kartenreservierungen
über die Touristinformation Pößneck unter Telefon:
(0 36 47) 41 22 95 und 50 47 69,

Die Stadtinformation Pößneck informiert

Ab sofort Kartenvorverkauf
für folgende Veranstaltungen:

**************************************
Mittwoch, 07.12.2011, 19.30 Uhr, Rathaussaal

Das besondere Barockkonzert
Matthias Eisenberg (Cembalo) und
Joachim Schäfer (Piccolotrompete)

**************************************
Freitag, 16. Dezember 2011, 20.00 Uhr

Schalander der Rosenbrauerei
Folk im Schalander

mit Folk-Destille (Jena)

**************************************
Sonntag, 8. Januar 2012, 15.00 Uhr

Bilke-Festsaal
Neujahrskonzert

mit dem
SalonorchesterWeimar

**************************************
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Außerdem:

* Stadtführungen
Entdecken Sie Pößneck! Erleben Sie die Stadt bei einem
geführten Rundgang. Wir planen Ihre persönliche Stadt-
führung.
Sie können unter verschiedenen Themen wählen. Unter
sachkundiger Leitung unserer Stadtführer/in können Sie ei-
ne Wanderung durch mehr als 1000 Jahre Geschichte erle-
ben.

* Thüringer Wald Card
Mehr als 350 Angebote als Einladung, den Thüringer Wald
sowie Pößneck und Umgebung zu entdecken und günstiger
zu erleben. Ab Kauf ein Jahr nutzbar.

* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts „Fett-
näppchen“ in Gera und Kapellendorf

* Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck
* Karten für Veranstaltungen, z. B. in der Stadthalle Bad

Blankenburg, im Meininger Hof Saalfeld
* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das Na-

tionaltheater Weimar und das Thüringer Landestheater Ru-
dolstadt (s. gesonderte Information)

* Fischerei-Erlaubnisscheine (Tages- und Wochenkarten)
und vieles mehr...

Informationen zu den Veranstaltungen
unter „Veranstaltungen in Pößneck“ in dieser Ausgabe und in
der Stadtinformation Pößneck (Öffnungszeiten siehe Veranstal-
tungstipps).

Informationen der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek BILKE
Pößneck lädt ein
„...rund um Weihnachten“
am 29.11.

Es ist wieder einmal soweit - das Fest aller Feste wirft seine
Schatten voraus - oft soweit, dass es schon weh tut, wenn man
noch mit einem Rest Sommerbräune sehen muss, wie der
Commerz mit diesem Fest sein Unwesen treibt.
Wir hoffen, Sie haben sich Ihre Weihnachtsvorfreudestimmung
noch nicht vermasseln lassen und wenn, dann ist es ein Grund
mehr, unser Gast zu sein, bei der Dia-Ton-Weihnachtsschau
„...rund um Weihnachten“.

Nina und Thomas W. Mücke aus Berlin sowie das Bilke-Biblio-
theksteam laden Sie recht herzlich zu einer 70minütigen Bilder-
reise mit viel Musik und Livegesang ein. Folgen Sie uns von der
tief verschneiten Bergwelt Österreichs bis zu dem Weihnachts-
mann Europas: Santa Claus am Polarkreis in Finnland. Unter-

wegs machen wir natürlich an mehreren weihnachtsträchtigen
Stationen halt: am Christkindlmarkt in Rothenburg ob der Tau-
ber, auf dem Dresdner Striezelmarkt, bei den Holzschnitzern im
Erzgebirge oder etwa bei den weihnachtlichen Umtrieben Meck-
lenburgs.
Natürlich hat auch der Frohsinn seinen Platz und der Zweifler
darf sicher sein: Bei uns erleben Sie ein Stück Weihnachten
fern allen des sich jährlich wiederholenden Gesäusels.
Wir würden uns freuen, wenn Sie am Dienstag, dem 29. No-
vember 2011 um 19.30 Uhr unsere Gäste wären. Diese Veran-
staltung eignet sich auch bestens als Auftakt oder Ausklang Ih-
rer ganz individuellen Weihnachtsfeier.
Karten zum Preis von 7 EUR und 5 EUR (mit gültigem Biblio-
theksausweis) sind ab sofort in der Bilke erhältlich. Platzreser-
vierungen nehmen wir auch unter Tel. 03647/500320 bzw.
Bibliothek@poessneck.de entgegen.

Erlesener Adventskalender
Zu den beliebtesten Wochen des Jahres gehört die Adventszeit.
Mit dieser Vorweihnachtszeit verbinden wir gemütliche Stunden
in heimeliger Atmosphäre, Plätzchenduft und Weihnachtslieder,
Besinnung auf den Ursprung des Weihnachtsfestes und natür-
lich einen Adventskalender.

Das alles können Sie haben, und nicht nur zu Hause, sondern
auch in einer der schönsten Bibliotheken Thüringens - in der
Stadtbibliothek Bilke in Pößneck. Seit 2008 gibt es dort den le-
bendigen Adventskalender, der die Vorfreude auf den Weih-
nachtsabend mit erlesenem Gelesenen bereichert.
Täglich vom 1. bis zum 24. Dezember wird jeweils am Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag um 9.30 Uhr zum Lese-
stündchen in die Bibliothek eingeladen.
Mittwochs, Samstag und Sonntag laden die Advents-Vorleser
mit ihren Gedichten und Geschichten an andere Orte ein: Café
Dittmann, Hotel Villa Altenburg, Kaminbau Lucanus, Buchhand-
lung am Markt, Gemeindezentrum am Kirchplatz, sowie Alten-
und Pflegeeinrichtungen, um nur einige zu nennen.
Genauere Angaben zu Orten und Zeiten entnehmen Sie bitte
der Tagespresse.
Das letzte Türchen des Adventskalenders wird zum Lichterfest
am Heiligenabend auf dem historischen Marktplatz geöffnet.
Wir laden Sie recht herzlich ein und freuen uns auf Ihren Be-
such !

———————————————————

Die Stadtbibliothek Bilke hat pünktlich zur trüben Jahreszeit vie-
le neue Kinderbücher in den Bestand aufgenommen. Kerstin
Gutsche hat unter anderem diese kleine Auswahl getroffen:

Vorschule; 1./2. Klasse
Baumgart, Klaus:
Lauras Stern - Geheimnisvolle Gutenacht-Geschichten
Enthält u.a. „Das Gespenst“: Laura hört nachts ein seltsames
Geräusch in ihrem Zimmer. Ihre Eltern können nichts finden,
aber Tommy hat es auch bemerkt und glaubt, es sei ein Ge-
spenst. Gemeinsam mit Lauras Stern bauen die Geschwister ei-
ne trickreiche Gespensterfalle…
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Brun-Cosme, Nadine:
Großer Wolf & kleiner Wolf - Vom Glück, zu zweit zu sein
Der große Wolf lebt friedlich unter seinem Baum - bis eines Ta-
ges der kleine Wolf kommt. Es ist schön, dass da plötzlich noch
jemand ist, aber es ist auch anders und ungewohnt. Ein
Stückchen seiner Decke und ein bisschen Essen gibt der Große
dem Kleinen ab, aber seinen Spaziergang macht er doch lieber
allein. Und dann ist der kleine Wolf plötzlich fort und der große
Wolf erlebt zum ersten Mal, was Sehnsucht ist.
Das große Waldorchester
Wenn man früh genug aufsteht, kann man hören, wie die Musi-
ker des großen Waldorchesters ihre Instrumente stimmen. Bis
der Dirigent dieses einzigartigen Orchesters in der Morgenröte
das Startzeichen gibt.
Von stimmungsvollen Illustrationen begleitet erwacht der Wald
in diesem Bilderbuch mit lauter fröhlichen Vogelstimmen.
Licht an! Tiere der Urzeit
Viele Tiere, die einst auf der Erde lebten, sind heute ausgestor-
ben: Gigantische Echsen bewohnten die Ozeane und Säbel-
zahntiger streiften durch die Wälder. Erforsche Dinosaurier und
Mammuts mit deiner magischen Taschenlampe!
Santos, Care: Mama zu verkaufen
Der achtjährige Oskar ist einersüchtig, weil seine Mutter sich
nur noch um seinen neugeborenen Bruder kümmert. Der Kleine
darf alles, und er selbst soll immer nur brav sein und überall
helfen. Für Oskar ist klar: Seine Mama hat ihn nicht mehr lieb!
Deshalb beschließt er, sie im Internet zu versteigern.
Tiere im Wald: die schönsten Bilder junger Tiere
Die liebevolle Zusammenstellung von über 100 erstklassigen
Fotos zeigt, wie Tierkinder im Wald auf die Welt kommen und
heranwachsen. Die stimmungsvollen Nahaufnahmen ermögli-
chen außergewöhnliche Einblicke in die Kinderstuben von
Jungtieren. So kann man die ersten Sprünge einers Eichhörn-
chens verfolgen, den frisch geschlüpften Kuckuck in seinem
Nest beobachten und dem kleinen Dachs beim Spielen zuse-
hen. Ein einzigartiges Buch, das dem Leser die Tierwelt unserer
Wälder näherbringt.
Unsere Haustiere
Woher bekommst du dein Haustier? Müssen Haustiere Zähne
putzen? Was können Haustiere lernen? Können Hunde und
Katzen sprechen?
Aus der Sachbuchreihe Wieso? Weshalb? Warum?
Wiechmann, Heike: Strubbels gefährliche Reise
Kater Strubbel ist glücklich! Endlich hat er ein Zuhause gefun-
den. Doch schnell merkt Strubbel, dass sein neues Frauchen
keinen Spaß versteht, wenn es ums Spielen und Mäusefangen
geht. Hier will Strubbel auf keinen Fall bleiben! Kurz entschlos-
sen reißt er aus. Aber das Leben auf der Straße ist hart…

3./4. Klasse:
Dierks, Martina: Als plötzlich alles anders war
Louisa hat ein ansteckendes Lachen, ist gut in der Schule und
liebt es, als Eisprinzessin Pirouetten zu drehen. Doch plötzlich
ist alles anders: Nach einem schweren Fahrradunfall sitzt Loui-
sa im Rollstuhl und lernt nur mühsam wieder Sprechen, Schrei-
ben, Gehen. Louisa ist verzweifelt, zieht sich immer mehr in
sich zurück, aber dann passiert etwas, das ihr Mut macht…
Hämmerle, Susa:
Abenteuer Spielplatz - entdecke die Kräfte der Bewegung
Lotte und Lukas entdecken die aufregende Welt der Technik
und Physik am Beispiel des Spielplatzes: Wodurch kann man
noch schneller rutschen? Wie hebt das Enkelkind auf der Wippe
spielend leicht den Opa? Und was hat die Schaukel mit dem
Hypnose-Pendel gemein?
Hohler, Franz: Es war einmal ein Igel
Kinderverse mit Illustrationen von Kathrin Schärer
Kent, Peter: Die Stadt
In diesem Sachbilderbuch wird gezeigt, wie sich eine Stadt im
Laufe der Jahrhunderte von der Steinzeit bis in die Zukunft ver-
ändert hat. Es beginnt mit einfachen Siedlungen, die sich im
Wandel der Zeit zu einer Großstadt entwickeln. Schicht für
Schicht wird die Geschichte einer Stadt aufgedeckt.
Das Lexikon mit der Maus
Warum kribbeln eingeschlafene Füße? Wie kommt die Mücke in
den Bernstein? Weshalb knackt Holz beim Verbrennen? Jeden
Tag schwirren Kindern tausend Fragen durch den Kopf. Doch
was, wenn auch die Erwachsenen mal keine passende Antwort
parat haben? Dann hilft nur eines: „Das Lexikon mit der Maus“
rausholen und selbst nachschlagen?
Schönfeld, Gerswid: Vulkane
Aus der Reihe Abenteuer Weltwissen

Ob Island, Hawaii oder Indonesien - an vielen Orten auf der Er-
de schleudern Vulkane Asche und Lava in den Himmel. Inner-
halb von Sekunden legen sie manchmal die Umgebung in
Schutt und Asche. Aber aus dieser sprießt auch immer neues
Leben. Wie vielfältig, faszinierend und unberechenbar diese
Feuerberge sind, erfährt man, wenn man die ersten Seiten auf-
schlägt.
Tiere - Grundschulwissen
Das thematisch gegliederte Lexikon erklärt Sachverhalte und
Zusammenhänge aus der Tierwelt, die Kinder wissen wollen.
Kleine Wissensgeschichten, Quizfragen sowie Bastel- und
Spielideen machen Spaß und trainieren ganz spielerisch den
Umgang mit einem Lexikon.
Woram, Catherine: Papier schneiden, falten, kleben
45 witzige und kreative Bastelideen mit Papier. Neben dem
Schneiden und Falten von Papier warten viele weitere spannen-
de Projekte zu den Themen malen und drucken sowie modellie-
ren und gestalten auf die Kinder. Dank der ausführlichen Anlei-
tung und der vielen Step-by-step-Fotos zu jedem Modell
gelingen die einzelnen Projekte im Handumdrehen.

Ab 4. Klasse:
Eberl, Ulrich:
Zukunft 2050 - wie wir schon heute die Zukunft erfinden
Wir stehen vor einer Zeitenwende. Das Klima unseres Planeten
ist bedroht. Die Rohstoffe werden knapp. 2050 werden mehr
Menschen in Städten leben als heute auf der ganzen Erde.
In einer einzigartigen Zusammenschau beschreibt der Wissens-
autor und Industrieexperte Ulrich Eberl anschaulich die wesent-
lichen Trend, die unser Leben prägen werden.
Jankrift, Kay Peter:
Ritter - Mit Rüstung, Schwert und Streitross
Einmal Ritter sein, auf einer Burg wohnen, in den Kampf ziehen
und spannende Abenteuer bestehen - das hat sich jedes Kind
schon einmal vorgestellt. Aber wie war das Ritterleben wirklich?
Konnte jedermann ein Ritter werden? Was musste ein Knappe
alles lernen, bevor er den Ritterschlag erhielt? Wie war das Le-
ben auf der Ritterburg? Wer machte die Rüstungen?
Mit spannenden Informationen über Geschichte, Kultur und All-
tagsleben der Ritter und mit Servicetipps für Ritterfans von den
schönsten Ritterburgen bis zu den aufregendsten Ritterturnie-
ren.
Nielsen, Maja:
Napoleon - der Traum von Macht und Freiheit
Ein Junge aus Korsika, der nicht einmal richtig Französisch
spricht, wird Kaiser der Franzosen! Darüber hat Napoleon
selbst gestaunt: „welch ein Roman war mein Leben!“. Vom jun-
gen, ehrgeizigen Offizier steigt er zum genialen Feldherrn und
Kaiser Frankreichs auf. Maja Nielsen erzählt die spannende Le-
bensgeschichte dieses berühmten Mannes.
Nielsen, Maja: Pioniere der Lüfte - der Traum vom Fliegen
Wie ein Vogel frei im Wind fliegen - ein uralter Menschheit-
straum. Was heute so alltäglich ist wie Autofahren, galt lange
Zeit als reine Fantasterei.
In diesem Buch erzählt Maja Nielsen nicht nur die Geschichte
dieser tollkühnen Männer, sondern erläutert auch, vor welchen
Herausforderungen die moderne Luftfahrt heute steht.
Pilawa, Jörg: Pilawas ganze Welt des Wissens
Fragen, Fakten, Phänomene
In seinem zweiten Wissensbuch erklärt Jörg Pilawa auf unter-
haltsame Weise neue Entwicklungen, Erfindungen und Phä-
nomene aus den Bereichen Biologie, Wissenschaft, Politik,
Wirtschaft, Technik, Sport, Medien, Weltgeschehen und Kultur.
Rebscher, Susanne:
USA - Vom Wilden Westen zur Weltmacht
Schillernde Metropolen und berühmte Naturwunder, fest veran-
kerte Tradition und technischer Fortschritt, eine junge Nation
mit einer bewegten Geschichte - USA-Expertin Susanne Reb-
scher zeigt in diesem Buch die spannenden und manchmal un-
glaublichen Gegensätze der Vereinigten Staaten von Amerika.
Seitz, Stefan:
Das Unkrautland; Die Gipfel der Schwefelzinnen
Geradewegs in die Eisregionen weisen die uralten Schriften
und beschreiben einen Weg voller Hindernisse, Geheimnisse
und Mysterien. Das, wonach Primus und Plim schon so lange
forschen, scheint zum Greifen nahe. Aber die Berge sind
tückisch. Geister durchstreifen die Schluchten, Trolle bevölkern
die Hänge und in den Tiefen des sagenumwobenen Bleigebir-
ges schlummern Mächte, die noch rätselhaftern sind, als die
schier endlosen Stollen. Dennoch, der Entschluss steht fest,
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und die Suche nach den Überresten eines längst vergessenen
Zeitalters beginnt.
WOW! Weltall
Ob Galaxien oder Kometen, Raumstationen oder Satelliten,
Schwarze Löcher oder Weiße Riesen - hier wird das Thema
Weltraum völlig neu präsentiert. Jede Seite ist eine Überra-
schung und lässt den Leser staunen.

Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben
und Sie bald als Bibliotheksbenutzer oder als Besucher zu einer
unserer Veranstaltungen begrüßen dürften.
Christel Ziermann
Leiterin der Stadtbibliothek BILKE
Foto: Agentur, Stadtbibliothek

Veranstaltungstipps
Pößneck und Umgebung

November/Dezember 2011
Samstag, 19.11. Shedhalle
21.00 Uhr Tanzen, Feiern & Flirten

mit Rosa und DJ.....

Kemenate Orlamünde
20.00 Uhr Kabarett Fettnäppchen:

„Schnecken - Tempo“
100 Jahre Frauentag -
Talk im Treppenhaus
Kartenbestellung unter
Tel. 036423/60209 oder 60444

Sonntag, 20.11. Parkhotel Villa Altenburg
11.30 - 14.00 Uhr Family Lunch

Dienstag, 22.11. Seniorenresidenz
der Volkssolidarität Pößneck e.V.
Kastanienallee 8

14.30 Uhr Weinfest

Mittwoch, 23.11. Shedhalle, Carl-Gustav-Vogel-Str. 3,
07381 Pößneck

19.00 Uhr Neue Wege bei Arthrose
Referent: Peter Munsonius,
Forschungsgruppe Dr. Wolfgang Feil aus
Tübingen. Es werden neue, leicht umsetz-
bare Strategien zum Knorpelaufbau, zur
Schmerzsenkung sowie zur Linderung
von Gelenkbeschwerden aufgezeigt.
Weitere Info: http://www.dr-feil.com/

Donnerstag, 24.11. Mehrgenerationenhaus -
Freizeitzentrum Pößneck

09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück
14.00 Uhr Seniorengruppe

Freitag, 25.11. Seniorenklub im „Betreuten Wohnen“
der Volkssolidarität Pößneck e.V.;
Jahnstraße 21-23

14.00 Uhr Weihnachtsmarkt

Freitag, 25. - Pößneck, Marktplatz/Innenstadt
Sonntag, 27.11. Weihnachtsmarkt

Freitag, 18.00 Uhr, Stadtmuseum:
Eröffnung der Weihnachtsausstellung
„Bunte Schätze aus Papier.
Weihnachten von A bis Z“
Sonntag, 12.00 - 18.00 Uhr:
Verkaufsoffener Sonntag
18.00 Uhr, Stadtkirche:
Adventskonzert
der Musikschule Saale-Orla

Samstag, 26.11. Wanderfreunde Pößneck e. V.
„100 km rund um Jena, 4. Etappe“
Jena Zwätzen - Kunitz - Kunitzburg -
Gleisberg Hufeisen - Wogau - Jenaprieß-
nitz - Fuchsturm - Ziegenhain - Wenigen-
jena - Jena Paradies
(ca. 20 km),
Treff: 08.15 Uhr, Unterer Bahnhof

Shedhalle
12.00 - 2. Modellbahn- und Modellbaubörse
18.00 Uhr Es werden gebrauchte sowie auch neu-

wertige Waren aus allen Bereichen des
Modellbaus angeboten.
Veranstalter: Modellbahnclub
„Orlabahn“ e.V. Pößneck
Info unter:
www.modellbahnclub-orlabahn.de

Parkplatz der Gaststätte „Zur Erholung“
18.00 Uhr Advent in Köstitz

mit kleinem Rahmenprogramm

Theaterfahrt nach Weimar
19.30 Uhr „Das Wirtshaus im Spessart“

Schauspiel mit Musik -
nach Wilhelm Hauff
Info und Kartenbestellung:
Stadtinformation Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Wotufa-Saal Neustadt/Orla
21.00 Uhr ENGEL IN ZIVIL - Böhse Onkelz Nacht

Samstag, 26./ Kemenate Orlamünde
Sonntag, 27.11. Mittelalterlicher Adventsmarkt

(Beginn jeweils 12:00 Uhr)

Sonntag, 27.11. Café Dittmann
10.00 Uhr Adventsbrunch

Stadtkirche
18.00 Uhr Adventskonzert

der Musikschule Saale-Orla

14.00 - 17.00 Uhr Kleindembach
Orlabahnmuseum geöffnet

CJD Schloss Oppurg
16.00 Uhr Weihnachtskonzert

Dienstag, 29.11. Stadtbibliothek Bilke
19.30 Uhr „... rund um Weihnachten“

Multimedia-Show
mit dem Fotografen und Chansonnier
Thomas W. Mücke (Berlin)

Mittwoch, 30.11. Dreiseitenhof in Hütten
15.00 Uhr 1. Adventsmarkt

der Scheunen Galerie Hütten
Kunst und Kreatives, Fackel- u. Lam-
pionwanderung, ein Scheunentroll, der
Geschichten erzählt, Malwettbewerb, ein
offener Markt, wo jeder seine „Kunstwer-
ke“ als Geschenkidee anbieten kann.
Anmeldung bis 25.11.
Tel.: 03647 419096

Donnerstag, 01. - Stadtbibliothek Bilke
Samstag, 24.12. Bilke-Adventskalender
täglich Vorweihnachtliche Lesungen

in der Bilke und anderswo...
(bitte Veröffentlichungen im Stadtanzeiger
und in der Tagespresse beachten)

Donnerstag, 01.12. Mehrgenerationenhaus -
Freizeitzentrum Pößneck

09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück
14.00 Uhr Seniorengruppe
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Freitag, 02.12. Gymnasium am Schillerplatz
Goethe-Gesellschaft

19.30 Uhr „Natürlich wieder Goethe!“
Ein unterhaltsamer Jahresausklang
Karl-Heinz Röser,
Goethe-Gesellschaft Pößneck

Freitag, 02./ Mehrgenerationenhaus -
Samstag, 03.12. Freizeitzentrum Pößneck

Der etwas andere Weihnachtsmarkt -
mit tollen Geschenkideen (auch zum Sel-
bermachen) und Weihnachtsflair für alle
Sinne
Inklusive Familientag (Samstag)

Sonntag, 04.12. Parkhotel Villa Altenburg
11.30- 14.00 Uhr Family Lunch

Café Dittmann
10.00 Uhr Adventsbrunch

Bergschlösschen
14.00 Uhr Adventskonzert

des Gesangvereins Schlettwein e. V.

Kirche Bodelwitz
17.00 Uhr Weihnachtskonzert

des Gesangvereins
Dreiklang Bodelwitz e.V.

Kirche Langenorla
17.00 Uhr Adventskonzert

des Gesangvereins
Langenorla-Kleindembach

Dienstag, 06.12. Staatliche Grundschule Pößneck-Ost
7.30 - 13.10 Uhr Weihnachtswerkstatt

Mittwoch, 07.12. Rathaussaal
19.30 Uhr Weihnachtskonzert Matthias Eisenberg

Das besondere Barockkonzert -
Matthias Eisenberg (Cembalo) und
Joachim Schäfer (Piccolotrompete)

Parkhotel Villa Altenburg
18.00 Uhr Feinschmecker-Buffet

Donnerstag, 08.12. Mehrgenerationenhaus -
Freizeitzentrum Pößneck

09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück
14.00 Uhr Seniorengruppe

Samstag, 10.12. Shedhalle Pößneck
21.00 Uhr Party

Sonntag, 11.12. Café Dittmann
10.00 Uhr Adventsbrunch

Stadtkirche
17.00 Uhr Chorsinfonisches Konzert

J. S. Bach Weihnachtsoratorium I - III
BWV 248
Ausführende: Sopran:
Christine Greese-Besel, Erfurt;
Alt: Utta Meyer, Erfurt;
Tenor: Andreas Fischer, Leipzig;
Bass: Gun Wook Lee, Leipzig;
Kantorei der Stadtkirche
Pößneck, Philharmonie Jena;
Leitung: Hartmut Siebmanns

Dienstag, 13.12. Seniorenresidenz
der Volkssolidarität Pößneck e.V.
Kastanienallee 8

14.30 Uhr Weihnachtsfeier

Mittwoch, 14.12. Café Dittmann
14.00 Uhr Tanztee mit Dieter Seiffert

Stadtkirche
17.00 Uhr Adventssingen

der Grundschule Pößneck-Ost

Donnerstag, 15.12. Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück
14.00 Uhr Seniorengruppe

Freitag, 16.12. Stadtkirche
19.30 Uhr Weihnachtskonzert

des Gymnasiums Pößneck

Schalander der Rosenbrauerei Pößneck
20.00 Uhr „Folk im Schalander“

mit Folk-Destille (Jena)

Samstag, 17.12. Theaterfahrt nach Weimar
19.30 Uhr „La Traviata“

Oper von Giuseppe Verdi
Info und Kartenbestellung:
Stadtinformation Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Sonntag, 18.12. Café Dittmann
10.00 Uhr Adventsbrunch

Parkhotel Villa Altenburg
11.30 - 14.00 Uhr Family Lunch

Donnerstag, 22.12. Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück
14.00 Uhr Seniorengruppe

Samstag, 24.12. Pößneck, Marktplatz
17.30 Uhr 540. Pößnecker Lichterfest

Seniorenklub
der Volkssolidarität Pößneck e.V.
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5

14.00 Uhr Weihnachtsfeier für Alleinstehende

Sonntag, 25.12. Café Dittmann
20.00 Uhr Weihnachtstanz mit Buffet,

Sektempfang und Live Musik

Shedhalle
20.00 Uhr Weihnachtstanz auf 2 Floors

Donnerstag, 29.12. Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
09.30 Uhr Eltern-Kind-Frühstück
14.00 Uhr Seniorengruppe

Samstag, 31.12. Jüdeweiner Kirche
17.30 Uhr Silvesterkonzert - Orgelfeuerwerk

„Tango und Toccata”
Orgel: Hartmut Siebmanns

Parkhotel Villa Altenburg
20.00 Uhr Silvester mit Dinner for one

Café Dittmann
14.00 Uhr Silvesterveranstaltung

(Änderungen vorbehalten!)

Weitere Informationen
Stadtinformation Pößneck
Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse)
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768
E-Mail: stadtinformation@poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr (Mai bis September)
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Schulnachrichten

Grundschule Pößneck-Ost

Herbstfest im Hort

Am Mittwoch, dem 12. Oktober 2011 hatten die Erzieher des
Hortes der Grundschule Pößneck, Rosa-Luxemburg-Str. 9 ein
tolles Herbstfest organisiert. Doch leider hat es an diesem Tag
geregnet, dass dieses Fest fast ins Wasser gefallen wäre. Aber
alle helfenden Hände haben dazu beigetragen, dass im Schul-
haus viele Aktivitäten stattfinden konnten. In der Turnhalle gab
es Sport und Spiel, in den Räumen des Hortes waren viele Sta-
tionen rund um den Herbst aufgebaut, die Kinder konnten
basteln und es gab ein Quiz. Für das leibliche Wohl wurde auch
gesorgt: Bei Frau Kummer in der Hortküche gab es Wiener und
der Förderverein unserer Grundschule spendierte leckere Eis-
becher als kleines Dankeschön für das fleißige Altpapiersam-
meln der Schüler.
Vielen Dank noch einmal an alle Erzieher und an alle Helfer!

Einladung
Am Donnerstag, dem 1. Dezember 2011 um 19.30 Uhr laden
wir alle Mitglieder und alle Interessierten zur Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins in unsere Grundschule ein.
Zudem suchen wir einen neuen Schriftführer zur Mitarbeit im
Vorstand.
Bei Fragen können Sie sich gern an das Sekretariat der Grund-
schule unter der Telefonnummer 03647 / 415169 wenden.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
Der Vorstand
Förderverein „Erich Kästner“ Grundschule Pößneck-Ost
Rosa-Luxemburg-Str. 9, 07381 Pößneck

Die Volkshochschule
informiert

Für folgende Kurse stehen noch Plätze zur Verfügung!
Die Kurse beginnen jeweils nach Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl.

Gesellschaft
Endlich sicher und ohne Lampenfieber reden
25. - 27.11.2011, 20 UE, 16:00 - 19:00 bzw. 10:00 - 16:00 Uhr /
40,00 EUR
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
Vortrag: Vorsorgevollmacht,
rechtliche Betreuung und Patientenverfügung
2 Stunden, Mi 19:00 - 20:30 Uhr / entgeltfrei
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße

Vortrag: Energetische Gebäudesanierung - Fördermittel im
Überblick
1 x 2 UE/ 6,00 EUR
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
Steuern für Steuerbürger - Die Einkommenssteuer
3 x 2 UE, Mi 18:30 - 20:00 Uhr / 15,00 EUR
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
Was machen die Kleinen bei Facebook, meinvz und Co?
2 Stunden, Mi 18:00 - 20:00
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße

Kultur
Advent, Advent - Adventskranzgestaltung
je 3 UE, 21., 22., 23. und 24.11.2011, 18:00 - 20:15 Uhr / 10,00
EUR + 15,00 EUR Material
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
Floraler Wandschmuck
Je 3 UE, 07. oder 14.12.2011, 18:00 - 20:15 Uhr / 10,00 EUR +
15,00 EUR Material
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
Töpfern ohne Scheibe
4 x 3 UE, Do 18:00 - 20:30 / 45,60 EUR
Ort: Euroschule Pößneck

Gesundheit
Vortrag: Naturheilverfahren
Mi 30.11.2011, 19:30 - 21:00 Uhr, 2 UE / 5,00 EUR
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
Flamenco - fit durch rhythmische Bewegung
10 x 2 UE, Fr 19:00 - 20:30 Uhr / 62,50EUR
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
Stepp-Aerobic
10 x 1 UE / Mi 18:30 - 19:15 Uhr / 30,00 EUR
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
Tai Chi & Qi Gong
5 x 2 UE, Di 19:30 - 21:00 Uhr / 34,00 EUR
Ort: Pößneck, Gymnastikraum Gymnasium

Sprachen
Spanisch A1 (1. Semester)
15 x 2 UE, Mo 17:30 - 19:00 Uhr / 70,00 EUR
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
Englisch - Refresher Course
15 x 2 UE, Di 18:00 - 19:30 Uhr / 70,00 EUR
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße

Beruf:
Buchführung
10 x 4 UE, Mi 17:30 - 20:45 Uhr / 118,00 EUR
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
EDV für Jedermann - Einsteigerkurs
10 x 4 UE, Di 18:00 - 21:00 Uhr / 118,00 EUR
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
EDV für Senioren I - Einsteigerkurs
20 x 2 UE, Mo und Mi 09:30 - 11:00 Uhr / 118,00 EUR
Ort: Pößneck, VHS Wohlfarthstraße
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Kirchplatz 13, 07381 Pößneck

Gottesdienste

20.11. - Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Schlettwein

mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum

mit Heiligem Abendmahl
14.00 Uhr in der Kirche Jüdewein

mit Heiligem Abendmahl
27.11. - 1. Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst

im Gemeindezentrum
mit Kirchenkaffee
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Sonnabend, 3. Dezember
17.30 Uhr Taizé-Andacht im Gemeindezentrum
04.12. - 2. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Schlettwein
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Jüdewein
11.12. - 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum
Samstag, 17. Dezember
14.00 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarrhaus Schlettwein
18.12. - 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Jüdewein

Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben:
montags 19.30 Uhr im GZ

Leitung: Herr Kantor Siebmanns
Kinder-Singschule:
dienstags zwischen 16.00 und 16.45 Uhr

Leitung: Herr Kantor Siebmanns

Chorsinfonisches Konzert J.S. Bach
Weihnachtsoratorium I bis III

Sonntag, 11. Dezember um 19.00 Uhr
in der Stadtkirche St. Bartholomäus

Voranzeige:
Silvesterkonzert „Orgelfeuerwerk“

Samstag, 31. Dezember um 17.30 Uhr
in der Kirche Jüdewein

Veranstaltungen und Gemeindekreise
im Gemeindezentrum

Bibelabend - offen für alle
Mittwoch, 23. November,
Mittwoch, 7. Dezember,
jeweils um 19.30 Uhr im GZ
Bonhoeffer-Glaubenskurs:
Donnerstag, 24. November,
Dienstag, 06. Dezember,
jeweils um 19.30 Uhr im GZ
Seniorennachmittag
Mittwoch, 14. Dezember um 14.30 Uhr im GZ
Kinder und Jugend
Kindertreff „Das Schiff“ (für Kinder der Klassen 1 bis 6)
montags bis donnerstags von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
im Gemeindezentrum
Junge Gemeinde
mittwochs 18.00 Uhr

in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Neustädter Straße 23

Musical
donnerstags von 15.15 Uhr bis 16.00 Uhr
SAMBA-Tommelkurs „Escola Popular“
donnerstags um 17.30 Uhr im Gemeindezentrum

Telefonisch sind zu erreichen:

Herr Pfarrer J. Reichmann Tel.: 504415
Stadtkirchenamt Frau D. Teupner Tel.: 412280
Fax: Tel.: 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre
Frau H. Müller Tel.: 442373
Herr Kantor H. Siebmanns Tel.: 458581
Kreisjugendwart Herr C. Schellenberger Tel.: 505916
Kirchenkreissozialarbeit Frau S. Stoll Tel.: 417255

Evangelische Kirchgemeinde Öpitz
Martin-Luther-Str. 6, Krölpa

Gottesdienste:

1. Advent: So. 27.11.11
9.00 Uhr Adventsgottesdienst/Kirche Öpitz
4. Advent: So. 18.12.11
10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst

Zentral: Kirche St. Peter und Paul, Krölpa
Sa. 24.12.11
14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

Weitere Veranstaltungen:

Kinderkreis:
montags, 15.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Basteln für Advent:
Di, 22.11.11 - 19.30 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
(Wir basteln Kränze und Gestecke, Deko und Gartenschere bit-
te mitbringen)
Gemeindeadventfeier:
Do, 1.12.11 - 14.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Glaubenskurs
„In der Diesseitigkeit Glauben leben lernen“ (D. Bonhoeffer)
Do, 24.11.11 - 19.30 Uhr Gemeindezentrum Pößneck
Di, 6.12.11 - 19.30 Uhr Gemeindezentrum Pößneck
Kirchenchorproben:
mittwochs, 16.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa

Adventsmärktchen
rund um die Kirche St. Peter und Paul, Krölpa

1. Advent: 27.11.11 - ab 14.00 Uhr
Geschenkartikel, Kerzen, Tees

u. a. aus den Wickersdorfer Werkstätten
Keramik des Keramikzirkels Krölpa

Puppen und Gestecke
(Erlös für die Sanierung des historischen Pfarrhofes)

Glühwein, Wintertee und Gebäck
Herzhaftes vom Rost

Überraschungen für Große und kleine Leute
17.00 Uhr Kirche St. Peter und Paul, Krölpa:

Adventskonzert

So erreichen Sie uns:

Ev. Pfarramt Krölpa
Pastorin Ute Thalmann
Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa
Tel. 03647/413707, Fax.03647/506316
pfarramt-kroelpa@gmx.de

Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43

Gottesdienste November/Dezember 2011

Freitag, 18.11.
19.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck

Weltgebetstag Kolping
Sonntag, 20.11.
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck

Christkönigsonntag
Freitag, 25.11.
16.00 Uhr Ministrantenstunde in Pößneck
Sonntag, 27.11.
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck
Mittwoch, 30.11.
06.00 Uhr Rorate Messe in Pößneck
Samstag, 03.12.
09.00 -
11.00 Uhr Kleinkindstunde in Pößneck
Sonntag, 04.12.
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck
Mittwoch, 07.12.
06.00 Uhr Rorate Messe in Pößneck
Sonntag, 11.12.
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Pößneck

mit Nikolaus
Mittwoch, 14.12.
06.00 Uhr Rorate Messe in Pößneck
Freitag, 16.12.
18.00 Uhr Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit

So erreichen Sie uns:
Römisch-Katholisches Pfarramt St. Josef in Pößneck
Straße des Friedens 43, 07381 Pößneck
Tel.: (03647) 41 22 38; Fax (03647) 45 83 44



„Die 125 schaffen wir auch noch“, spielte Andre Bruhn auf Pres-
severöffentlichungen an, wonach auch diese Ehrungen in jüng-
ster Zeit anstanden. Blutspender mit 100 Einsätzen gibt es in
diesen Monaten dagegen viele zu ehren. „Das hängt damit zu-
sammen, dass wir vor 20 Jahren zur Wende mit dem Zählen
angefangen haben“, erinnert Adam, wobei auch Spenden aus
der DDR-Zeit mit gerechnet werden. Ein Mann könne maximal
fünf bis sechs Mal im Jahr Blut spenden, Frauen etwas weniger.
Damit komme diese Zahl zusammen. „Es ist also kein Zufall,
sondern hängt mit der Nachweisführung zusammen.“ Ralf
Adam rechnet vor, dass ein Mann im Alter von 38 Jahren „rein
mathematisch die 100. Blutspende erreichen kann, wenn er mit
18 Jahren beginnt.“
Helga Tröger würde sich schon freuen, wenn überhaupt mehr
junge Menschen zur Blutspende kämen, doch gerade diese Al-
tersgruppe sei sehr zögerlich. „Sobald sie eine Lehre haben,
sind sie verschwunden“, klagt sie über das Fehlen der jungen
Spenderinnen und Spender.
„Trotz der erfreulich hohen Zahl an Stammspendern ist es wich-
tig, immer wieder Erstspender neu zu gewinnen“, macht des-
halb auch Nico Feldmann, Abteilungsleiter Blutspenderwerbung
beim DRK-Blutspendedienst, auf einen Nachholbedarf an ge-
zielten Informationen bei der jungen Generation aufmerksam.
Noch liegt der Saale-Orla-Kreis bei den Spendern in Thüringen
mit an der Spitze. Im vergangenen Jahr wurden im Landkreis
7346 Transfusionseinheiten gespendet. Die Blutspendeverant-
wortliche im Kreisverband weiß auch, dass die Ehrung verdien-
ter Spender auf andere motivierend wirkt.
Mit Hans-Peter Behringer konnte Ralf Adam gestern auch einen
Spender ehren, der im DRK-Kreisverband über mehrere Jahr-
zehnte aktiv in der Wasserwacht Pößneck war und somit auf
andere Weise uneigennützig tätig war und bei bestimmten Er-
eignissen wie dem Schwimmen um das Blaue Band noch im-
mer ist. Auch der 65-jährige Pößnecker schätzt es, dass seine
eigene Gesundheit kontrolliert werde und er anderen Menschen
helfen kann.
Dabei weiß er sehr wohl, dass das DRK weltweit das ethisch-
moralische Prinzip der unentgeltlichen Blutspende unterstützt,
wonach Blut nicht zur Handelsware werden dürfe. „Eine Blut-
spende ist noch immer unverzichtbar und hilft grundsätzlich an-
deren Menschen“, erinnert Ralf Adam. Die hohe Frequenz an
Terminen bei der Blutspende sei übrigens nur möglich, „weil wir
hier mit hauptamtlichen und ehrenamtlichen Kräften gemeinsam
arbeiten.“ Allein im Monat Oktober gab es im Saale-Orla-Kreis
18 Möglichkeiten zum Blutspenden.
Nach Informationen des DRK werden bundesweit täglich
15.000 Blutspenden für die Versorgung von Kranken und Ver-
letzten benötigt. Rund 80 Prozent dieses Bedarfs stellt das
Deutsche Rote Kreuz bereit. Da Blutspenden maximal vier Wo-
chen haltbar sind, sei zur Sicherstellung der Versorgung ein
kontinuierliches Spendenaufkommen erforderlich.

Die Volkssolidarität Pößneck e. V.
sagt „Dankeschön“
Nun schon zur Tradition geworden, so waren auch in diesem
Jahr in der Zeit vom 02.09.11 - 16.09.11 wieder viele ehren-
und hauptamtliche Sammler im Rahmen der Listensammlung
der Volkssolidarität Pößneck e. V. in den Städten und Dörfern
unterwegs, um Gelder zu sammeln, die den Zwecken des Ver-
eins zugute kommen. Die Bereitschaft der Mitbürger für soziale
Dienst eine Spende zu geben, war wieder überwältigend.
Deshalb gilt allen Spendern, aber auch all denen, die gesam-
melt haben, der Dank der Volkssolidarität Pößneck e.V.
Viele ehrenamtliche Sammler leisteten damit ein vorbildliches
bürgerschaftliches Engagement.
Egal, wie hoch der gespendete Betrag ist - er kommt von Her-
zen - und das ist der entscheidende Punkt, denn in der jetzigen
Zeit ist es längst nicht überall selbstverständlich, sich der Men-
schen, die Probleme haben, anzunehmen und durch ein Zei-
chen zu bekunden, dass sie in ihrer schweren Situation nicht al-
leingelassen werden.
Gerade in der Vorweihnachtszeit werden wir zu zahlreichen
Weihnachtsfeiern, die in unseren Ortsgruppen organisiert wer-
den, ältere und alleinstehende Bürger einladen und ihnen, auch
dank der gespendeten Gelder, ein paar schöne Stunden in der
Gemeinschaft ermöglichen.
Ein Teil der Mittel kommt auch unseren Einrichtungen, wie
Übergangswohnheim, Mädchenheim, Seniorenklubs und Kin-
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Vereine und Verbände

DRK-Kreisverband:

Zwei Neue im „Klub der 100er“

Hans-Peter Behringer und Andre Bruhn wurden gestern in
Krölpa für ihren langjährigen Einsatz beim Blutspenden
geehrt
„Ich helfe anderen und lasse gleichzeitig meine eigene Gesund-
heit überprüfen. Wenn dadurch Leben gerettet werden kann, ist
es Motivation genug“, verrät Andre Bruhn, warum er regelmäßig
Blut spendet. Gestern wurde der 48-jährige aus Krölpa neben
Hans-Peter Behringer aus Pößneck für seinen 100. Einsatz
beim Blutspenden geehrt.
Eine Urkunde, einen großen Präsentkorb und die Ehrennadel in
Gold mit Goldenem Lorbeerkranz des DRK-Blutspendedienstes
überreichten in Krölpa Ralf Adam, Vorstandsvorsitzender des
DRK-Kreisverbandes, und Helga Tröger, Verantwortliche für die
Blutspende im Kreisverband. „Ich danke Ihnen beiden für Ihren
Einsatz und wünsche mir, dass Sie uns als Spender bei bester
Gesundheit möglichst noch lange erhalten bleiben“, sagte
Adam.

Ralf Adam (links), Kreisvorsitzender des DRK, und Helga Trö-
ger (rechts), Verantwortliche für die Blutspende im Kreisver-
band, bedanken sich bei den langjährigen Blutspendern Hans-
Peter Behringer (2. von links) und Andre Bruhn.
Foto: Mario Keim

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23

Sie werden herzlich eingeladen:

jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis „Jona”
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis „Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Tel. (0 36 47) 41 41 93.

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

Gottesdienste Jehovas Zeugen

Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 19.00 Uhr
Bibelstudium, Thema:
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 09.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.
Freier Eintritt und keine Kollekte.



Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ..........................8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag ............................................................8.30 - 18.00 Uhr
Freitag ...............................................................8.30 - 12.00 Uhr

Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke
und Angehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch,
Donnerstag ....................8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag ........................8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag ........................................................8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe
für Suchtgefährdete und Suchtmittelabhängige
Dienstag ......................................................................17.00 Uhr

Chor Dreiklang Bodelwitz

Einladung zum Adventskonzert am 4. Dezember 2011

Die Sängerinnen und Sänger des Chores Dreiklang aus Bodel-
witz bereiten sich derzeit wieder intensiv auf ihr traditionelles
Adventskonzert vor.
Am Sonntag, dem 4. Dezember 2011, 17:00 Uhr, werden in der
Dorfkirche Bodelwitz wieder die einstudierten weihnachtlichen
Melodien erklingen. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.
Bereits am Samstag, dem 3. Dezember 2011, ab 14:00 Uhr,
wird der Chor wieder am traditionellen Adventssingen in den
Saalfelder Feengrotten teilnehmen.
i.A.
Klaus Kramer
Pressesprecher

Sonstige Mitteilungen

Welche Befragungen
stehen beim Zensus
noch an?

Viele Millionen Menschen haben ihre Angaben beim Zen-
sus bereits gemacht. Auf den einen oder anderen kann in
nächster Zeit dennoch ein weiterer Fragebogen oder auch
eine telefonische Rückfrage zukommen. Denn im Herbst
beginnen verschiedene Nachbefragungen. Ziel dieser
Nachfragen ist, Unklarheiten zu beseitigen, um so eine ho-
he Datenqualität zu gewährleisten.
In den kommenden Wochen und Monaten werten die statisti-
schen Ämter die vielen Millionen ausgefüllten Fragebogen so-
wie die Registerdaten - etwa von den Einwohnermeldeämtern -
aus. Bei diesen Auswertungen kann es vorkommen, dass man-
che Angaben widersprüchlich sind oder wichtige Angaben feh-
len. Damit am Ende das Ergebnis stimmt, müssen diese Unklar-
heiten beseitigt werden. Deswegen gibt es ab Herbst
verschiedene Nachbefragungen:

Befragung zur Klärung von Unstimmigkeiten

Ende 2011/ Anfang 2012 startet die Befragung zur Klärung von
Unstimmigkeiten. Diese Befragung ist für die exakte Ermittlung
der amtlichen Einwohnerzahlen in kleineren Gemeinden von
sehr großer Bedeutung.
Was wird bei der Befragung zur Klärung von Unstimmigkeiten
gemacht? Beim Abgleich der Melderegisterdaten mit den Anga-
ben aus der Gebäude- und Wohnungszählung können Unstim-
migkeiten auftreten. Der klassische Fall sind Einfamilienhäuser,
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dertagesstätten zugute, um dort kulturelle Veranstaltungen zu
organisieren.
Den größten Teil des Erlöses der Sammlung erhalten jedoch
die 82 in unserem Territorium aktiv tätigen Ortsgruppen sowie
Zirkel und Interessengemeinschaften der Volkssolidarität für ih-
re Vereinsarbeit.

DRK KV Saale-Orla e.V.

Blutspendetermine für die Stadt Pößneck

November 2011
Gymnasium „Am Weißen Turm“, Schulplatz 1
Dienstag, 22.11.2011 .......................................15.00 - 19.00 Uhr
Krankenhaus, Hohes Gässchen 8 - 10
Dienstag, 29.11.2011 .......................................12.30 - 15.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Die DRK Familien- und
Schwangerenberatungsstelle Pößneck,
Franz-Schubert-Str. 8
ist im Monat Dezember wie folgt geöffnet:
vom 01.12. bis 21.12.11
jeden Montag....................................................08.00 - 18.00 Uhr
jeden Dienstag .................................................08.00 - 13.30 Uhr
jeden Mittwoch .................................................12.00 - 15.00 Uhr
jeden Donnerstag .............................................08.00 - 18.00 Uhr
jeden Freitag ....................................................08.00 - 12.30 Uhr
vom 22.12.11 bis 30.12.11
Donnerstag, 22.12.11.......................................09.00 - 15.00 Uhr
Freitag, 23.12.11 ..............................................08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 29.12.11.......................................09.00 - 15.00 Uhr

Am 27.12. und 28.12. sowie am 30.12.11
bleibt die Beratungsstelle geschlossen.

Terminvereinbarungen unter Tel.: 03647 459120
In dringenden Fällen
ist unsere DRK Schwangerenberatungsstelle in Schleiz, Oschit-
zer Straße 1, am Dienstag, dem 27.12.11 von 08.00 - 17.00 Uhr
geöffnet - Tel.: 03663 421140.

Begegnungsstätte MITTENDRIN
Schulplatz 3 (Zugang über den Innenhof
zwischen Steinweg, Schulplatz und Rathaus)
Telefon: (0 36 47) 52 75 24 Fax: (0 36 47) 52 75 25
info@mitten-drin.org www.mitten-drin.org
Der Mittendrin e. V. ist ein Zusammenschluss von Christen ver-
schiedener Konfession und Herkunft.

Jeden Dienstag ist die MITTENDRIN Begegnungsstätte
von 12:00 - 18:00 Uhr geöffnet.
Besuchen Sie uns, kommen Sie bei einer Tasse Tee oder Kaf-
fee zur Ruhe. Oder lesen Sie ein Buch aus unserem Bücherre-
gal. Natürlich haben wir auch ein offenes Ohr, wenn Sie einfach
nur reden wollen.

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat
von 18:00 - 22:00 Uhr Coffee@Jesus-Jugendabend
Wir sind für euch da. Kommt und unterhaltet euch mit den An-
deren, hört der Musik zu oder spielt gemeinsam Kicker oder ein
anderes Spiel. Reden über Gott und die Welt - oder einfach nur
zuhören, ganz wie ihr wollt!

Jeden 2. und 4. Montag im Monat
von 20:00 - 22:00 Uhr Gebetsabend
Wer betet, lebt länger und kann besser mit schwierigen Situatio-
nen umgehen, so eine Studie. Wir laden ein zum gemeinsamen
Gebet. Wer nicht weiß, wie beten geht, kann für sich beten las-
sen, indem er sein Anliegen mitteilt. Und wenn jemand nicht
will, dass ein Anliegen mit ihm in Verbindung gebracht wird,
kann sein Anliegen anonym in unseren Briefkasten einwerfen.
Wir beten für Sie!
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bei denen die Kinder noch gemeldet sind aber nicht mehr dort
wohnen. Um die amtliche Einwohnerzahl richtig zu ermitteln,
müssen solche Unstimmigkeiten mittels eines Interviews geklärt
werden. Hierzu werden nur wenige Angaben benötigt: Neben
Hilfsmerkmalen wie Name und Anschrift, werden insbesondere
die Erhebungsmerkmale Geschlecht, Alter, Familienstand,
Wohnungsstatus, Anzahl der Personen in der Wohnung sowie
die Staatsangehörigkeit erfragt. Alle Fragen sind im Musterfra-
gebogen für die Befragung zur Klärung von Unstimmigkei-
ten * einsehbar.
Die Befragung zur Klärung von Unstimmigkeiten findet nur in
Gemeinden mit weniger als 10.000 Einwohnern und nur an An-
schriften mit nur einer bewohnten Wohnung (in der Regel Einfa-
milienhäuser) statt. Anschriften, die bereits im Rahmen der
Haushaltebefragung und der Befragung in Wohnheimen und
Gemeinschaftsunterkünften erhoben wurden, werden in diesem
Befragungsteil nicht nochmals befragt.
Konsequenzen aus der Befragung müssen die Befragten nicht
fürchten, denn wie bei allen Befragungen des Zensus gilt auch
hier das Rückspielverbot: Das heißt, es werden keine Informa-
tionen an andere Behörden oder private Institutionen zurückge-
spielt - auch nicht an die Einwohnermeldeämter.

Befragung zur Klärung des Wohnsitzes
(Mehrfachfallprüfung)

Und noch eine Befragung dient der korrekten Ermittlung der
amtlichen Einwohnerzahlen: die Befragung zur Klärung des
Wohnsitzes (auch Mehrfachfallprüfung genannt).
Dabei werden all diejenigen um Klärung gebeten, deren Melde-
registerdaten unplausible Angaben enthalten. Dies ist zum Bei-
spiel dann der Fall, wenn eine Person mit mehreren Haupt-
wohnsitzen oder ausschließlich mit Nebenwohnsitz gemeldet
ist. Damit auch diese Personen beim Zensus der richtigen Ge-
meinde zugeordnet werden können, erhalten sie zwischen Ok-
tober 2011 und Januar 2012 einen Fragebogen per Post. Auf
diesem müssen sie neben Merkmalen wie Alter und Familien-
stand angeben, ob diese Anschrift am 9. Mai 2011 ihr Haupt-
oder ihr Nebenwohnsitz war und ob sie am 9. Mai 2011 an wei-
teren Anschriften gemeldet waren. Den vollständigen Fragenka-
talog finden Sie im Musterfragebogen für die Befragung zur
Klärung des Wohnsitzes *.
Diese Befragung findet im Falle von mehreren Hauptwohnsitzen
nur dann statt, wenn sich eine der Meldeanschriften in einer
Gemeinde mit weniger als 10.000 Einwohnern befindet; diejeni-
gen, die nur mit Nebenwohnsitz gemeldet sind, erhalten in je-
dem Fall (also unabhängig von der Größe der Gemeinde) einen
Fragebogen.
Die Befragung dient allein der Ermittlung der amtlichen Ein-
wohnerzahlen. Auch bei dieser Befragung werden keinerlei In-
formationen an die Einwohnermeldeämter oder andere Behör-
den weitergegeben.

Ersatzweise Erhebung bei Antwortausfällen im
Rahmen der Gebäude- und Wohnungszählung

Konnten zu einem Wohngebäude in Deutschland trotz sorgfälti-
ger Recherche in verschiedenen Datenquellen keine Eigentü-
mer oder Verwalter ermittelt werden, finden hierfür voraussicht-
lich ab Dezember 2011 sogenannte Ersatzvornahmen statt. In
diesen Fällen werden Erhebungsbeauftragte vor Ort die
benötigten Gebäudeinformationen wie Art des Gebäudes, Zahl
der Wohnungen, Gebäudetyp und Baujahr anhand des Frage-
bogens der Gebäude- und Wohnungszählung * erheben.

Haushaltebefragung

Der ein oder andere wird auch noch für die Haushaltebefragung
um Angaben gebeten. Dies betrifft insbesondere die Bewohner
und Bewohnerinnen und Bewohner von Neubauten, deren
Anschriften bis zum Stichtag am 9. Mai 2011 in die Melde-
register aufgenommen wurden. Diese Anschriften wurden im
Rahmen einer Stichprobennachziehung per Zufallsverfahren
ausgewählt. Alle, die an diesen nachträglich ausgewählten An-
schriften wohnen, bekommen Besuch von einem Interviewer
oder einer Interviewerin.

Telefonische und schriftliche Nachfragen

Und schließlich können Befragte auch einen Anruf in Sachen
Zensus erhalten: Sollten in einem ausgefüllten Fragebogen An-
gaben fehlen, schwer lesbar oder unplausibel sein, wird dies
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möglichst einfach durch telefonische Rückfrage geklärt. In be-
stimmten Fällen kann diese Rückfrage auch schriftlich erfolgen.
Durch die Nachbefragungen kommt ein kleiner Teil der Bevöl-
kerung also auch noch in den kommenden Wochen und Mona-
ten mit dem Zensus 2011 in Kontakt.
* Einsehbar unter https://www.zensus2011.de

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik

Auch bei diesen Befragungen gilt, dass für die Bürgerinnen und
Bürger laut Gesetzeslage der Bundesrepublik Deutschland die
Auskunftspflicht besteht.

Bernd Zentrich
Leiter Zensus-Erhebungsstelle

Ende des nichtamtlichen Teiles


